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oder

kun zum 32ſten Male herausgegeben
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—

r , zu finden bey Johann Heinrich Geiger .
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Monat .

P

Katholiſcher u . Evangeliſcher
und Witterung .

6 . d .
151

25imßebr⸗

Mont .
Dienſt .
Mittw

Donn .
* reyt .

Samſt

1½PI

5 Simeon,Telesph , Emmaſér
Fr . Erſch . Ch.

Iſidorus , Lucianus

2
Abel , Seth, Mach . Narc .

83 Iſaae , Genovefa , Enoch
4 Tlias Tikus, DafIſabell.

72

2
25—.

U. Cath . Chriſti . Luk. 2 , 21⸗32.
Tik ( 2,4115 .

＋t . d. Erdf . & im ð kalt

5 Aufg . PAu . m
GO5 AIm.

Si d . On. gelind
Cim 5, / C6 feucht

SA4h/AI tri
Pe 1155in Egypten . Matth . 2,

—3 Calh Jeſus 12 Jaht alt. Lut . 2, L2rs2 .
m.

Mont .

Dienſt .
Mittw
Donn .

Freyt .
Sam

Mont .

Dienſt .
Mittw
Donn .

Freyt .
Samſi.

ſt14 Felix Prieſter
3. Pr . Jeſus 12 Jahr alt . Luk.

55
52. Cat

12,1⸗5

8 Erhardus , Severin .
9 Julianus , Marcialts

10 Samſon , Paul . E . Agath
11 Gerſon , Felieit . , Hygin .
12 Aſarias , Reinh. , Tacit .

13 X XTag, Htlar . Leontius

SRöm . 12, 6⸗

15 Maurüs , Joh. Col.
16 Mareellus
17 Antonius
18 Priſea , Janatius
19 Martha , Sara,Canutus
20 Fabian Sebaſtian
21 Agnes

79.

fl

88

& 4J kalt

Fgroͤßte nordl. Br.
riſel

1. 28. m. truͤb
Abw . d O21⸗46 “ ſregẽ

S8 wind

Cim merid . “ 10u . ab . kalt

ochzeit zu Kana . Joh . 2, 1⸗11.

Fgr . noͤrdl. Br .

Cin der Erdn.
4 . 34 . ab .

Ci . truͤb
feucht

Cß u. F/ & 2
unluſtig

6N

4. Pr . Taufe Chriſti . Matth . 3, 17 . Cath . Hauptmanns Tuecht . Matth . 8,1⸗13.
öͤm. 12, 1721 .

Mont .

Dienſt .
Mittw
Donn .
Freyt .

— —
5. Pr . Ver ſuchung Chriſti . Matth . 38 115

3,8⸗10 .

Mont .
Dienſt .

22 Vincentius , Ann .

23 Emerentia , Raymund
24 Timotheus
25 Pauli Bekehrung
26 Poltzearpus
27

5 F0n
Ehryſoſt . , Karoline

29 . A.
Volet Riger,Fr.S

30 Adelgunda , Martin

31 Virgilius , Petrus N.

2

truͤb

unſtet
regen
wind

truͤb

Untg .½7 U. ab . riſel

Abw. d . O18023/f . naß

ngeſtüm . Meer. Mattb . 8, 2327 .

Ci .d. Erdf . feucht

Aufg .5 7½8 u. ab . kalt

wind

K 5

5. 46 . ab .

Dle erſten Tage
des Jänners ſind
unfreundlich .

Tagsl . 8 St .
26 Min .

Neumond den
3. verſpricht ge .

Abw. d. ( 015 4 “ 1 8 Witterung .

Tagol , 8 St
38 Min .

Erſtviertel den
11 . läßt Regen er⸗
warten .

Tagsl . 8 St .
53 Min .

Vollmond den
17 . verurſacht trü⸗
bes Gewölk .

Tagsl . 9 St .
11 Min .

Letztyiertel den
24 . iſt zu Sturm⸗
wind geneigt .

O Aufgang
7 Uhr 39 Min.

Niedergang
4Uhr 21 Min .
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tel des

Slukm,
0

fgontg
0 Mn.

rgang
Mn,

N Katholiſcher u . Evangeliſcher
en und WItterung . gubel, wen

Mitw . ] 1 Brigitta , Ignatius z 1t . 0 . ab . Reumond den 1.

Donn . 2 R . Tg . w.Al bei lauer Witte⸗

Frevt , 3 Blaſtus Ebei gchrdareeSöne
Samſt ] 4 Elcophea , Andr. , Enach S4 5,,Oé kalt jinſternii .

6. Pr. Hochzeit zu Eang . Joh . 2, 1⸗11. Cath . Samen n. Unkraut . Matth . 18,2730
Col . 3, 12⸗17. Tagsl .9 St

5 Agatha —— ſchnee 42 Min .

Mont . 6 Dorothega Aufg .& ½ u . m.
Dienſt . 7 Richard , Romuald N Iim ð ſchneef Erſtviertel den

Mitw . 8 Salomon , Joh . v . Math. 7 Dil. ss m . SC J 8, erzeuget froſti⸗

Donn . 9 Apollonia SCT kroſtigſdes Wetter .

Frept . 10 Scholaſtlea , Deſderius FuIch C6 kalt
Tagst . 10 S

Samſt11 Euphroßna AAbw .d . O 14515 ſ . windz Min.
7 . ee 17, 1⸗9. Cath . V. alkerbeg 31⸗35 .

9 16⸗21 . eſſ . 1, 2⸗10. Vo
12 Suſanna , Lud. , S . I hell bl 8l

Mont . 13 Jonas , Benigna,Agatha I8A
„Ci.

d . Erdn . wind Wolken geneigt .

Dienſt . 14 Valentin U Cim 2 truͤb

Mitw . 15 Fauſtinus hkl. Entf v. Ctruͤb 0 10 St .

Donn . 16 Jultana , Oneſimuns 4 . 4 ,m. 9d 2/ froſt ?“ Min .

Freyt . 17 Donatus , Conſtantin 32 Ch, . d . Of . ] Ketztviertel de
Samſt18 Gabinus , Simeon Aufg .F 6 u. m. feuchtſ23 , erregt 5

8. Pr. u. Cath. Arbeit. i . Weinb . Matth . 20, 1⸗16.
(1Cor. 9 . 24⸗27. U. 10, 155. )

Mont .

Dienſt .
Mitw .
Donn .
Freyt .
Samſt

9. Pr . Jeſ. Klage über Jeruſ . Matth . 28,34⸗39. Cath B. Sacenann . Luc 5,4515 .
Phil . 2,5⸗11 .

Mont .

Dienſt .
Mittw

EIn evangeliſchen Orten , wo zweimal Gottesdienſt iſt , wird bis zum Schluſſediefes
Kirchenjahrs Vormittags über die Evangelien und Nachmittags über die Epiſtein — in

Orten aber , wo nur einmal Gottesdienſt iſt , uͤber die Evangelien , vom erſten Advent an

1 Cor . 9, 24⸗27.

19 Gubertus Man
20 Eucharius , Eleutherius
21 Felix B. , Eleonora

22 Petri Stuhlfeyer

85
Joſua , Floridan , Rein .

25 Mathias , Nizephorus

26 Vietor,Eieonora
27 Neſtor , Aexlander
28 Sara , Leander

dunkel

Abw . d. O1110/ſ . wind

Cim merid . 5 u. m. kalt

0 N woiken

1. 6. ab . & wind

Ci . dErdf .

N5

4
3
³
4
22

2Cor .11 , 19⸗33. u. 12, 19 .

kalt

freundliche Win⸗

de. 8

Tagsl . 10 St .
49 Min .

0 Aufgan
6 Uhr 56 Min.

CCY
Aufg .27 u. m. froſtig

FIkl . Entf. v .C riſel ,
29 Leander , Serap . Rom. 25 Cim 8 ſchneel

Riedergang
Uhr 4Min .

aber über die Epiſteln gepredigt .

A 2



III . J Katholiſcher u . Evangellſcher

MWonat. und Witterun g. Möeflfonerher
Donn . 1 Albinus , Donatus 2 Aufg .& VBu. m. geneigt .

Freyt . 2 Simpliclus , Cradda B. = ( 5 . 56 . ab , ＋C5 / C3· Fagsl . 11 St

Samſt . ] 3 Kunigunda
YAbwd . O6⸗43 f. kaltſsMin. S.

10. Pr . u. Cath . Jeſus verk . ſein Leiden . Luk. 18 . 31⸗43.
1 Cor . 13, 1⸗13.

I

wind Reumond den
Lim wolken2. dürfte kaltes

Afg. S5um regẽ ] Wetter verurſa⸗

Ci . merid . 4 u. ab . truͤbſ chen .

Pgr . ſüdl . Breite unluſtigLar,f
Tagsl . 11 St .

7. 53. ab.
KN eif

⸗

rſuch . Chii ti . Matth . 4, 111 .

4 Adrian

Mont . 5 Euſebius , Friederikus
Dienſt . 6 Faſtnacht , Fridolinus
Mittw7 Aſch . Mitw. , Perpetua ,
Donn . 3Philemon , Joh. de Deo

Freyt . 9 40 Ritter , Franziska
Samſt 10 Alexander , 40Maͤrtyrer

11. Pr. Leidensg . Salbung Chriſti . Cath
2 Cor . 6, 1⸗10.

11 Sophron . ,Cyr .

Mont . 12 Gregorius , Friederika
Dienſt . 13 Deflderius , Euph . Ernſt
Mittw14 Zacharias , Math
Donn . 15 Math . Longin, Chriſtoph
Freyt . 16 Heribert , Heinriette 4. 1. ab. wolken

Samſt 17 Gertrud , Patricius Abw. d. O114ſ . trub
Vollmond den

12. Pr. Leibeneg . Fußwaſchung her Jünger . Cath. Berklär . Cöriſfi. Mattb . 17, 19 .5
1Kbeſ. 43 5 15 1heſß 3 9. 47,1 . (46. umwölkt die

Erſtviertel den
dunkel

6 C . Erdu. wind Windee .
Cim & hell

retfenſ Tagsl . 12 St .

Cb . CCZYu . Jſt Min .

KREEREEE

N

Hiont

18 Gabriel,Anſelm W gelind Luft.
Mont . 19 8 truͤb

Dienſt . 20 Emanuel Joachim , Hub . 5 3

Mittw 21 Beuediet
Donn . 22 Claudius , Lea , Nicol . d⸗ Afg. Pou . m. unſtet

Freyt . 23 Serapion , Vietor k . 5 Cim merid . öu . m. lauſ Letztviertel den

Samſt 24 Pigmeu . ,7 Schm. Mr. G. 9 . 17 . m .Cinder Erdf. 24. neigt ſich zu

45. Br. Teidensg - Leite diehen m .b. Jüngern . Cath . Jef . treldtTeuf. dug . Tul . II , 147²8 ſchöner Witte⸗

Epbef. 5, 1⸗9. rung .

25 C ( 2 ſchoͤn
Mont 20 Iſrael , Ludg . Caſ. Jman. lieblich

Dienſt 27 Ruprecht 8. U2 Eims warm
„(O

Aufgang
Mitw . 28 Priſcus , Gunth . Malch . 7 Fim N Oſcheinl6 Uhr 10 Min .

Fel⸗ 55 —. —
5 C wwindig

revt . 30 Guidon , Qutrinus P. K 5 truͤbb

Samſt31 Balbina , Corn . Roman . E & regen Riedergang

*
1 B Ima , 6 15 9

zW



un 0

1850

010

M. Mont . 30 Qulrinus , Catharina

IV . IKatholiſcher u . Evangeliſcher
Monat .

14. Pr. Leidensg . Leiden ininGethſemane . Tath . Jef .

1
Cor . 11 , 23⸗32.

Hugo Vlſch
2 Abundus , Theod . F. v. P. ſte
3 Venatius , Richard B .

4 Ambroſius , Iſidor B .

5 Martialis , Vinzenz , M.

6 Irenaus , Celſus K
7 Cöͤleſtinus , Egeſipp . Sat .

2

Mont .

Dienſt
titw .

335rey
Samſt

5
EAll

DerAptil faͤngn
ſan mit dem Neu⸗
mond bei gelin⸗

dem Wetter .

und Witterung .
Mann . Joh . b, 1⸗15.

4, 22⸗31.

5 . 3öm II . On
Tagsl . 18 St .

wolken 3 Min .

Afg. 2Ou . m . naß
un

40 9 Erſtviertel den
8. verurſacht küh⸗en warn
le Wuitterung.

15. Pr . ee Cath . Ind . woll. Jeſ . ſteinig . Joh . 8, 46⸗59.
115 .

Mar . in Eg. , A. P 5 2 . 22 .m. SCN HiOf 25 Min.
Mont . 0 Sybilla , Mar . El . Bog . Y C87 C

Dienſt . 10 Ezechiel , Dan . Macarlus d& „ Untg .P 75 u. m.

Mitw . 11 Leo Pabſt § 4 ( 2 ſchoͤn Voulnond den

Donn . 12 Julius , Zenobia 745,Frl Br . war will Regen

Freyt . 13 Egeſipp . Patriz . Hermen . 858 Aufg .C Au . m. beingen .

Samſt 14 Tiburtius , Valer . Mar . el Tgr . öſtl . Ausw . erlſch . Tagsl . 13 St

1b. He. Teidensg . Bor⸗ und Nachmittas . Lath .Chriſti 9 I115 Matth . 21,1⸗5. 42 Min. 8

Olympius,Bv 43t . m . truͤb ö

Mont . 0 Daniel , Aaron , C. 2 Abw . d . O1038 •n. eekwwienel den

Dienſt . 17 Rudolf , Anicetus wind 23 . verurſacht rau⸗

Mitw . 18 Ulmann/ Eduard,Eleuth . P warmfbe Luft .

Donn . 10 25 Werner , Cim merid .3 u. m. truͤb

Frevt . 2 585 Hermannß Afg Em ] Tagol . 14 St .

Samſt 5 Anſelm B. , Adolardus LCin der Erdferne nebel 9 Min .

17. Pr . 3305 Mare . 16,19. Cath . Marc . 16 , 1⸗7.

35
Ecſus,Sother . IFtrũb Neumond den

Mont. 2 Georg „ ( nn . ete ut dr
Dienſt . 5 Albrecht , Fidelis 8 C im friſch [Witterung.

Mitw . 25 Mareus Evang . 2 F riſel
DSonn . 26 Anacletus , Mare . Shο & 7C kalt
Freyt . 27 AnaſtacusP . , Zitha J . Abw . d . Ots 5⸗ u . dunkell O Aufgang

Samſt 28 Vitalis 1 wind 7 Uhr 16 Min .
Jef . U. verſchl. Thuͤr.

2955
1981 .18. Pr. 1959 3•1

b. verſchl. Thuͤr. J
Riederhatte

Petrus Mart . ( SCN en Ubr 44 Min .
4 . 7. ab . unſte4



Samſtl 5 Gotthard Bius N. P . 58

19. Pr .B. guten Hirten . Job . 10,11l8. Catß V.

V. Fatholiſcher u . Evangeliſcher
Monat .

Die erſten Tage
und Witterung . des May dürften

Dienſt . 1 Philipp Jakobi 3
Mitw . 2 Athanaſſus , Sigmund 4
Donn . 3 ( Erfindung
Freyt . 4 Moniea , Florian 2

1Petri 2,2t⸗
zuten Hirten . Joh . 10, 11⸗16.

—
Joh . v . d . Pf . ,D N Ct . N,/Oſchein 7. will die ſchöne

Mönt . Cyriaeus , Gottfried FAY8 . 32 m. wind Witterung unter⸗

Dienſt 8 Mich . Erſch . , Stantslaus Os nebel balten .

Mitw . ] 9 Beatus , Hiob , Gregor K5, / α warm K7
Donn . 10 Gordian , Anton . Sap . 2 SrT dein e 5

Freyt . 11 Erieus , Luiſe ,Manſ. B . 8 . nebel
Samſt12 Paneratius 805 Aufa. 2 / Zu. m.

15 ein 16⸗23. 73 8
Servatius , Emſaſſe[ Abw . d . O1827 : n . wind Gewölk ein .

Mont 6 Eßiphan . , Bonlf . Chriſt. & 6 6 . 50 . ab . wolken
Dienſt 15 Sophia , Torquatus B. 5 Iin der Oferne truͤb

Jugel. 15 St .

Mitw . 16 Peregrin , Joh v. RNey. 5 7 wind 9 Min

Donn . 17 Torquatus , Ubald B . 5 Aufg .§2 u. m. hell
Frevt . 1s Chriſchona , Venant . Fel. Cin der Erdferne ſchon
Samſt19 Potentlana , Cöl . Prud . PCAufa . E 4u . m. friſch 270h ,den
TI . Pr. P . Ehiett Hungans , Joh . 16,515 . Cath . VB. 8851005 Job. 16, 5711 .

üngewärme er⸗

35 ů 5
52

—
warten .

20 Chriſtian , Ath . Ein 8 88 hell
Mont . 21 Conſtans , Prudens 8 wind ] Tagsl . 15 St .

Dienſt . 22 Helena , Julia , J . 2 9. 47. ab . nebel 24 Min .

Mitw . 23 Deſiderius B . 2 ꝙ C 5 warm

Donn . 24 Johanna , Eſther 2Ci . merid . 8 u . m. dunkel

Freyt . 25 Urbanus , Gregor VII . ſe Abw . d . O2150/n. ſchon Neumond den

Samſt 26 Remigius , Beda,Allfried C/ C N ſchoͤn
Aumn

27 Eutropius,L . M. /Aufg .2 ½2 u. m. wind

Mont . 28 Wilhelm , German . B. Aufg .511u . 21m. m. truͤ O Aufgang
Dienſt . [ 29 Maximilian , Theodoſia regen 4Uhr 31 Min .

Ponß Wigand , Felix Pr .
G

0 . 23 . ab . dunkel Niedergangonn. Petronellabſe Ci . d. Erdn . wolken
7uhr 29 Min .

§ gr . ſuͤdl. Br . ausfal . ,

Cin d. Erdn . lieblichſle
Afg. § 3u . m. winAfg . & U. n

he * Tagel. 14 St .

N Visöfrlich

Erſtviertel den

—

—

21

f

2

—C——

R

—

———

SIS

S



VI . Katholiſcher u. Evangeliſcher

Ronat . und Witterung .

Freyt . ] 1 Fortunatus , Nicodemus bie Pgr . weſtl . Ausw .

Samſt ] 2 Erasmus ,M. Thillemaũ SE Cim 8 , G

PYe. Verheiß . Troͤſters. A. 14,231 . C. W. 5 . Tröſt . kom w. Joh . 4,20 . 2. u. 10/14
1Petri 4, 8⸗11 1 Pet . 4,711 .

3 Clotildis Ke & K ( . dunkel

Mont . 4 Quirinus , Caſpaſus 2 regen

Dienſt 5 Bonifacius 8 3 . 27 .ab. CCh/ο
Mitw . 6 Norbertus , Weibert windig

Donn . 7 Robert , Sebaſtian , Luc . Igr . efuͤdl Br. wind

Eiz 8 Medardus 58 warm
SGamſtſ9 Columbus , Prim . Fel . c Afg. &u. m. truͤb

2J . Pr . B. h. Geiſt . Ausgießung . Apg . 2, 1⸗48. Cath . Wer mich liebt ꝛc. Joh. 14,23⸗81.
1Cor . 12, 1⸗11. Apg .2 , 1⸗11.

10
Onofr . , M . E / wend

Mont . Barnabas 2 Abw. d O23⸗77n.
Dienſt . Baſtlides , Joh . Fae . 2 Aufg 2½ tu . m.

Mitw . 13 Ant . v . Pad. , Tob 9 8. 14. m. regen

Donn . 14 Rufſfinus , Eliſeus , Bafil . unſtet

Freyt . 15 Vitus , Modeſtus Li . d. Erdf . Fimes wind 47 M

Samä16 Juſtina , Ludg . Fr . 8 Cimds warm

25 en Geſpraͤch . Joh. 3, 1⸗15. Cath .
oͤm. 11, 33⸗36. 2 2

Syplitter u. Balken . Luk. 6, 36⸗42.
h. 4, 8⸗21.

17 Hortenſta ,Bo. dunkel

Mont . 18 Marcellus , Arnolf C , Aufg . 24Ou. m. truͤb

Dienſt . ( 19 Gerhard , Gerv . Pr . J . 2 Ci . merid . õ u . m. truͤb

Mitw . 20 Sylverius P . —. 11 . 45 . ab .

Donn . 21 Cath . Feyert . lban . g
Freyt . 22 Juſtinus , Baſilius
Samſt 223 Edeltrud , Ag. 6 warm

26. Pr . V. reichen Mann . 55 16, 19⸗31. Cath . V. großen Abendmahl . Luk. 14, 1624 .
1Joh . 4, 10⸗2 1Joh. 3,13⸗18 .

24 Jobann Taͤufer K , Fim bhetß
Mont . 25 Eberhard , Eul . Proſp . e wind
Dienſt . 26 Joh . Paul , Jeremias Fim N,g . C truͤb

Mitw . 27 Schlaͤfer,Ladisl .K. AK dunkel

Donn . Benfamin,Leo II . P . 58 7 . 31 ,m. Ci d.Erdn.
Freyt . 2 A8 Ju Si d. Onaͤhe

Samſt 30 Pauli Gedaͤchtniiß 8 Cim 8 wind

In den erſten
Tagen des Brach⸗
monats iſt die Wit⸗

terung angenehm .

Tagsl . 15 St.
39 Min .

Erſtviertel den

5. erregtunfreund⸗
liche Winde .

Tagsl . 15 St .
43 Min.

Vollmond den
13 . ſtellt ſich mit

Regenwetter ein .

Tagsl . 15 St .
din .

Letztviertel den
20 . iſt zu Ungewit⸗
ter geneigt.

Tagsl . 15 St .

44 Min .

Neumond den
28 . bringt trübes
Gewölk mit ſich.

O Aufang
4 Uhr Min.

Rieder, ang
7 Uhr 51



VII .

Monat .

1Job .

Katholiſcher u . Evangeliſcher

Tf. Dr. V. großen Aendih Luk. 14, 16⸗4 . Cath . V. verlornen Sc Tul . 15, 1⸗10.
5/6⸗11 .„1372

und Wit terung .
1 Pet.

1CTheobald,Sim . ,S. ſchoͤn
Mont . 2 Marlaͤ Heimſuchung K4 warm

Dienſt . ] 3 Cornelius , Muſtloka A2 C ( h ,C2 truͤb
Mitw . 4 Ulrich Biſchof 8¹⁴⁷ wolken
Donn . 5 Wendelin ,Zoa , Numer . Leu 0. 7. m. regen
Freyt , 6 Eſajas , Domintea G . 48 Aufg .P Au . m.
Samſt ] 7 Joachim , Cla . Wilibald ſc wind

28. Pr . V. verlornen Schaa
1Petri 5, 5⸗11.

f. Luk. 15, 1⸗10. Cath . Von Ferri Fiſchzug Luf . 5, 1⸗11.
Roöm 8, 18⸗23.

Der Heumonat
gebt ſchön u. warm
ein .

Tagsl . 15 St .
36 Min .

Erſtviertel den
5. läßt ſich zu trü⸗

Tagsl . 15 St .
28 Min .

31 . Pr . B. Erfüll . d. Ge
Roͤm. 6, 3615 Matth . 5, 17⸗26. Cath.

11. 1 7/ 195483.
29

Mont .

öDienſt .

GBeatrix , Felir
30 Jacobea , Abdon. Senn.
31 Germanus , Ignatius

Pind . Onähe Sſchein

donner

falſchen Prophet. Matth . 7 , 21 . 4 Uhr 17 Min .
Rünn. 6/19⸗23

Ch . CJ u. & nebel 7 Uhr 43 Min .

8 Kilian , Eliſabeth α Igr . noͤrdi. Br . wolten
Mont . 9 Cyrillus , Zeno 22 neblicht
Dienſt . 10 2 Bruͤder, Rufina 22 Abw. d. O22147n . doũer Nolmond den
Mitw . 1t Rahel, Herm . , Pius I . 7 C( windſ12 . ſtellt ſſich mit
Donn 12 Nabor , Lydia 11. 31. ab . naßf unangenehmem
Freyt . 13 K. Heinrich,Joh .Qual. i . d . Erdferne unſtet ] Wetter ein .

Samſt1 Bonaventura 6 imð wind
Tagsl . 15 St29. Pr . 6, 36⸗42. Cath . Pharif . 5,202 . 14 Min.

15 Margaretha ,Ap. Te⸗ regen
Mont . 16 Hilarius wolken

Letttlertel denDienſt . 17 Alexius FCb,CANu . & trüb 20 , will die HitzeMitw . 18 Maternus , Camill . S . 2 Aufg .&14 u. ab . mäßigen .
Donn . 19 Noſina , Vinzenz , Ruff . P hel
Freyt . 20 Arnold ,Hier Aemil . Elt 10. 39. ab. wind Tagsl . 14 St .
Samſt 21 Arbogaſt , Dieterich gelind 57 Min .

30 . Pr . W. Canandſſch . Weſbe. Math . 25,21 . 25. Cath. Jcſ. ſpelst 4000 BHeaf. Marc . ö,1,0.
1 Pet . 3, 8⸗15. Roͤm. 6 , 3⸗11 .

22 MariaMagdalenaſ truͤb „RNeumond den

Nont . e Apollinar . Libarlue Ct. merid. 8 u. m. donner Jtlare Sonen⸗
Mitw . 25 Jakob , Chriſtoph 518 wind ſchönes Wetter
Donn . 26 Anna , Polyblus S Ci . d. Erdn. ſchoͤn mit ſich .
Freyt . 27 Pantaleon , Martha S52 0
Samſt28 Razarius , Celſ. v. R . Cim 8 / OAufgang

Niedergang

ber Witterung an

nn

*



E . Katholiſcher u . 5Wne, Monat. und Witterung .
Mitw . Petri Kettenfeyer NPP im 8 Oſchein

G6e Ponn . 2 Porttunk . Guſtav, Moſ. d62 ſchön
Freyt . 3 Joh Steph .Erſt . Auguſt ce 11. 3 1 . me warm

Samſt4 Dominicus EE C¶ heiß
32 . Pr. Vom Saͤemann Luk. 8,415 . Cath. V. ungerecht. Haushalt. Tuk 16,1⸗ .

Röm . 6, 19,28 . Röm . 8, 12- 17.

5 Oswald ,Mar. Sch . P Abw .d. O14556 m. ſchoͤn
Mont . 6 Sixtus , Verklaͤr. Chriſtt 52 Aufg. CAu . ab . wind

Dienſt . 7 Afra ,Don. Kaj . Ulrich wolken
66, ] [ Mitw . s Reinhard , Cyriaeus S 86 warm

Donn . 9 Romanus , Erikus Li . d. Erdf .Cim & heiß
Freyt . 10 Laurentius 8 Yin d. Oferne truͤb

„ Samſt 11 Ignatius,Suſ .Tib. Her 4. 8 . ab . warm

160 4 B8. Pr . V. falſch . Prophet . Matth .7, 15727 . Cath. Jeſ. weint Ider Jeruf . Iuf . 19,41,17 .
itff Roͤm. 8, 12⸗17. 1Cor .70, 6⸗13.

R* 12
9

KClara — Æ＋ truͤb
[ Mont . 13 Hypolit . Caſſ . Conce . 2 = ( 5 regen

6 6, Dienſt . 14 Samuel , Euſebius 2 CY war
Mitw . 15 Cath. FeiertE warm

Donn . 16 Jod . Noch Hyacinth .Iſ . 2 . Cim merid .4 u. m. trocken
Freyt . 17 Liberatus , Verona 75 donner

n Samſtſ18 Ilgapitus , Helena Abw . d . O1303/n. wolken
„„Aie] . Pe . Vom Nergerniß - Mattö . 18, 1. 10. Cath .B. Pharlſcer u. Zöllner . Tuk. 18,9 =14 .

8
1Cor . 10, 6⸗13. 1 Cor . 12, 2⸗11.

33 19 Sebaldus , Ludovic. regen
Mont . 20 Bernhardus A Ci . merid .7. u. m. wind

Dienſt .21 Privatus , Franz. Hart . 4 Pgr . noͤrdl. Br . dunkel
Mitw . 22 SymphorianZimotheus SC ( wind

IDonn . 23 Zachaͤus , Philippus Ps8 CiShell
Men - Freyt . 24 Bartholomèus S ſchoͤn⸗
nnen . Samſt25 Ludwig S 10. 21. ab Ci . d . Erdn .
Magt]“ H85 . Pr .B. d. Mübfeligen . Matth. 11,25 .30. Cath . Tauber u. Stummer .Marc. 7,5⸗87 .
Beltet 1 Petri 1,3⸗9 . 1 Cor . 15, 1⸗10.

26 Severus , Zeph . S . A2 hell
„ν

Mont . 27 Gebh. Joſ Khu . 4 trüb

. ]Dienſt . 28 Auguſtinus E Cd , dunkel
. ( Mitw . 20 Johann . Enthaupt . rJ Abw.d. G9018/n. neblich
„ Donn . 30 Felix , Adolf , Roſa 5 heiß

5 Freyt . 31 Rebecca, Raymund,Pau . donner!

——

CLandbote 1832 . B

Der Auguſtmo⸗
nat fängt an mit

heiterm Himmel .

Tagsl . 14 St .
33 Minuten .

Erſtviertel den
3. unterhält die
Wärme .

Tagsl . 14 St .
12 Min .

Vollmond den
11 . läßt trübe
Wolken erwarten .

Tagsl . 13 St .
46 Min .

Letztviertel den
19 dürfte mit Re⸗
gen ſich einſtellen .

Tagsl . 13 St .
24 Min .

Neumond den
25 . ver ſpricht ſchö⸗
nes Wetter .

OAufgang
AUhr 57 Min .

Niedergang
7 Uhr s Min .



IX . Katholiſcher u . Evangeltſcher
Rorat . und Witterung .

Safnſt 1 Zcreua , Egidius , Ad . [ Var . ſuͤdl. Breite nebel

36. Pr . B Zoͤllner. Luk. 18, 9⸗14. Cath . Barmherz . Samariter . Luk. 10,2337 .
1Cor . 15, 1⸗10. 2 Cor 3, 4⸗9.

2 Verontea , Steph. 3 2 . 0. m. wind

Mont . 3 Theodoſſa , Eph , Manſ . Abw . d. O 70 29/ n.
Dieuſt . 4 Eſther , Roſalia , Moſ . 8Cim merid. 8 u. ab . dunkel

Mitw . 5Bertinus , Laurent . J . feucht

Honn. 6 Victor Magn . , Zachar . e Cin d . Erdferne friſch
Freyt . Negina in 8 ſchön

Samſ Cath. Feiert . &6 wind

Z7 . Pr . N. d. Leb.Joy . 14, 1⸗14. Eatch. 1⁰ asſaͤtzigt Luk. 17,11⸗ 19 .
2 Cor . 3, 4⸗ G41. 3, 16⸗22.

9 555 rd , Gorgontus za hell

Mont 10 Sthgerus , Nlcaſ. Jobſt 2 ö . 0 . m. SCh/o·C
Dienſt . 11 Felir , Keg . Chriſtm . Th . 7 ſchoͤn
Mitw . 12 Syrus , Guido , Tob . CCdnebel

Donn . 13 HectorR . Matern . Amb C 7 friſch

Freyt . 1 “ f Erh öhung 6 Abmw d. O320/n . hell

Samſt 15 Nieodemus , Roger im merid . Au . m. wind

38 . Pr . B. barmh , Samarit . Tuk. 10,23⸗37 . C. Niem k. 2 Hrn dienen . Matth. 6, 2433 .
Roͤm. 10, 9⸗18. Gal . 5 , 16⸗24.

16 Cornelius , Joel , E . h Eſchein

Mont . 17 Lambert , Frane. Wund . 8 2 . 9 . ab . hell
Dienſt . l18 Roſa , Richard ,Titus ßeis warm

Mltw . 19 Januarius ,Con C im 8 warm

Donn . 20 Tobias Euſtach . Fauſt . 8Cin der Erdnaͤhe wolken

Freyt . 21 Matthaͤus Ev . IJim 88 wind

Samſt22 Mauritius , Land . Aufg . „ 8 u . ab . nebel

39. Pr . N Matth . 5,1⸗12 . Cath . Juͤngläng zu Nain . Luk. 7,11⸗16 .
Gal. 6 , 16⸗24. Gal . 5, 25. 26. u. 6,1⸗10 .

23 Hercules , Linus, T. &
Mont . 24 Robert Mar. M. Gerardſdd 97. 30 . m.

Dienſt . 25 Cleophas ,
Feſedo de⸗

d4 Ei Pgr. weſtl . Ausw trůb

Mitw . 26 Cyprian , Thom . v . V. ( , Fi. d Onaͤheregen
Donn . 27 Coſmus , Damian 8 CCAwind

Frevt . 28 Wenzeslaus E Abw . d O0207n . ſchoͤn

Samſt 29 Michael VUnta. K 6u. ab. lieblich

J0 . Pr . Niem . T. 2 Hren dien . Matth . 6 ,24⸗34. Cath . V. Luk. 14,1511 .
Gal . 6,1⸗16. Epb. 3 , 13⸗21.

30 Urſus , Hieron . S ½ ſchoͤn

DerAnfang des
Herbſtmonats iſt
neblicht .

Tagsl . 12 St .
28, Min .

Erſtviertel den
2. zieht Regen
herbei .

Tagsl . 12 St .
15 Min .

Vollmond den
10 . will die Luft
heiter erhalten .

Tagsl . 42 St .
5 Min .

Letztviertel den
17 . erſcheint bez
warmer Witte⸗

rung .

Tagsl . 11 St .
43 Min .

Neumond den
24 . dürfte Regen .
wolken herbeitrei⸗
ben .

O Aufgang
Uhr 48 Min .

Niedergang
6 Uhr 12 Min .

—=
2—

S22＋
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450
bet

f
RMonat .

X. Katholiſcher u . Evangellſcher
Fund Wltterung.

Mont . 1 Pemtigius , Ver . S 7.ab. wind
Dienſt . 2 Leodegarius, Theoyph . Ct. Erdf .
Mitw . 3 Sucretia , Jatrus , Cand . im 8 untuſtig
Donn . 4 Franzziskus 8 C truͤb

Freyt . 5 Confane , Plazidus FPgr . noͤrdl. Bßr. wind

Samſt 6 Angela , Bruno , Fides = Abw d. O15 13 “ / . hell

Evheſ . 3 , 13⸗2
IJIPe . B. Jungl . zu Nain . 7 , 11⸗17. Cath . e 1 5 22,35⸗416 .

ph. 4, 4⸗6

Auditha,A S ( h reifen

Mont . Pelagtus ,Am̃on, Brigitt . 2 J , friſch
Dienſt . 9 Dionyſus , Abraham t2 7 . 54 ab . truͤb

Mitw . 10 Gideon , Franz Borgia Aufg . C7u ab . gelind

Donn . 11 Burkhard , Plac. Emil . 6 , C c hell

Freyt . 12 Pantalus , Gait eses 6 reifen

Samſt 13 Colmann . , Eduard , Ida 00C nebei

42. Pr .V. Woſſerſuͤchtigen. Luk. 14, 115 . Cath .VB. Eichtbruchigen. Matth. 9, 1·8 .
Epheſ . 4,1 . 1 Cor 1, 4⸗v.

14 Calixtus K Cummenid. 4u. m⸗ wind

Mont . 15 Thereſia , Aurelia 518 waärm

Dienſt . 16 Gallus Abt 18 8 . 49 .ab. Cim bs, Si .ð
Mitw . Sueina , Hedwig,Florent . E Ci . d. Erdnaͤhe gelind

Donn .18 Kukas Ev. , Joh . v. K. &e Abw . d. O943/ſ . regen

Freyt . 49 Ferdinan d, Hilarius & wolken

Samſt 20 Wendelinus 2 Cαr 80
43. Pr. P . größten GSebot . Matth . 22,3. 40. Cath . B Joechheitl. Alad. 2 22 , 161

1Cor . 1,4⸗9 . Eph .4, 23⸗28

21 Ur ſula ( ( 2 “ regen

Mont . 22 Columb . Mar. Sal. Cord. 88 ( wind

Dienſt . [ 22 Severin , Verus B. d 7 . 3 . ab .

Mitw . 24 Salomea , Naph. Everg . ch ο C ,o. C J feucht

Donn . 25 Criſpinus , Ui Aufg .Vσu . ab . kalt

Freyt . 26 Amandus , Evariſtus 83 riſel

Samſt 27 Sabina Capitolinus Cim mirid . u . ab . wind

44. WWeß; u. 5Suürnderin . Luk. 7,3650 . Tald. Iöuigs Sohn
Eyh . 4, 22⸗28.

Foh . 4, 468 .

Mont .

Dienſt . 30 Hartmann , Eutrovia

Mitw .

28 Simon Jud .T
29 Nareiſſus , Euſebia

Eyb . 5545⸗21.

ſchoͤn* Fim 8/C Y

J friſch

31 Wolfgang , Reformat . F .
8 N ( im ð nebel

4. 20 . ab . Ci . der Erdf.
82

Der Weinmo⸗
nat geht ein mit
dem erſten Viertel

bei windigter Wit.
terung .

Tagsl . 11 St .
12 Min .

Vollmond den

9. läßt ſich zu mil⸗
der Luft an .

Tagsl . 10 St .
48 Minuten .

Letztviertel den
16 . Unterhält die

gelinde Witterung

Tagsl . 10 St .
27 Min .

Neumond den
23 . bewirkt un⸗

freundliches Wet⸗
ſier .

Tagsl . 10 St .
0 Minuten .

Erſtotertel den
31 . endiget den

Mongat mit Froſt .

OAufgang
6 Uhr 37 Min .

Niedergang
Uhr 23 Min .5



3
xI . Kathollſcher u. Evangeliſcherſ

OreeMonat. Fand Witterung . des Wintermonats
Donn . Fim 8 hell 100

ziemlich fro . or
Favt

2 Aller Seelen
— 4 im 8 reifen 95

Samſt ] 3 Theophil . , Gottl . Hub . kaltf Tagsl. 9 St .75 Ur B. d8 . 5Wh . 25,1l . eib ie bſ genb. 18 8 . 5, . 30 Min .

4 „ Siel EÆSA5 , wind A
[ Mont. 5 Malagchias , Zachar .B. Abw. d . O1546 ( f .gelindd Vollmond den ll
Dienſt . Leonhard K U 0 6 truͤbſs . ſtellt ſich mit [ Hol
Mitw . 7Florentin , Engelb,Erdm . I Yl DdOferne ſchnẽſrauhen Winden fDonn . 8 816 0 Gottfried 8 . 44 . m / ( & kaltſein . EnFreyt . 9 Theodor K wind
Samſt10 Juſtus , Tryph . Reſpie . P. I riſel . g 105 . 9

46. Pr . Pom Unkraut . Matth . 13, 24⸗30. Cath . Vom Zinsgroſchen .
*3ꝗ

22, 1521 .
Eph . 6, 10⸗17. Phil . 1 , 6⸗11. Mon

11 tartin Biſch . e hellf Letztviertel Oetl
Mont . 12 MartinPabſ, Jonas 8 Ci. d. Erdn . Cim 15 . lät ſchu e. Nh

en kibert , Stanis riceſſg Iduftſgenwetter an . OonDienſt .13 Weibert , Stanisl.Brice us Iduf D
Mitw . 14 Friedrich , Jucund . Levin Rr unluſtig FtehDonn . 15 Leopol d α 4 6 m. windſz, 4 8 St . Enn
Freyt . 16 Othmarus ( Cl. merid . 78 u . m. regen[5? Min .

U1
Samſtt7 Florian , Gregor, Hugo E /4bο unſtet

eeeebeee ,
PPKirchweſh,E . 86 Abw . d. OS10 18,J . riſelfüder macheng

Mont . 15 Eliſabetha K. v. u . derTin der Sferne ſchnee 0
Dienſt . 20 Amos , Eduard , Fellr V. c⸗ kaltf ! Tagsl . s St . Dur
Mitw . 21 Mariaͤ Opferung unluſtſ 38 Min . Fttt

5 8 75
6

* Eanreyt . 2 emens , Fel . 2 wind 77 .Samſt 24 Chryſogonus , Joh . 5⸗2] Unta . 2 ) 6u. ab . gelind
10 cheh N48. Pr . Jeſ .

1 5 Joh . 6,1⸗1 . Cath . Matth . 24,16⸗35 .

1t au feuch⸗
25 . Cathar dunkeiy / DafNont . 26 Conradus ( im & trül NurDienſt . 27 Jeremias , Valer. Joſephles Jgr . ſudl . Br . wolken

O Aufgang DonMitw 28 Soſthenes , R. Guͤnther
3 8

Cin d . truͤb 7 Uhr 27 Min . fet.Donn . 29 Saturninus , Noa feucht EuntFreyt . 30 Andreas , Ap. —4 1147ab . nebel ledergan 9

4Uhr 332
Min. —



Monat .

XII . Kathollſcher u . Cyangellſcher

Samſt ! ] 1Eligius , Longin. Marian . 2
49 . Pr . Chriſti Eint. z . Jeruſ . Matth . 21,1⸗9. Cath .

831 Seich. geſched.Lul. 21,25788 .

5 kaltf ünd froſtig .

U
Die erſten Taze

und Witterung . des Chriſfmonats

Röm. 13,1151 Tagsl. 8 St . “

Fandidus , B. 50 ◻σνν . ſchnee
24 W.

Mont . 3 Kue . Franz Tav . Caſian 7 wind

Dienſt . 4 Barbara P2 Abw. d. O22e 18/ſ . hell „Welnem der

Donn . 6 Nicolaus FPgr. oͤſtlAusw . dunkel Wolfen geneigt .

Freyt . Agathon , Ambroſius 8. 49. ab. C &
Samſt Cath. Feiert . K wolten Tagsl . 8 St .

50 Pr . 5 Zeichengeſch. Lut. 21,223C. Cath . Joh . im Matth . 11,Z0 .
17 M.

Roͤm. 15,4⸗13 .

9 Wilibald , L . 8 Ci .d. Erdn

Mont . 10 Walther , Eulalia Judith S Cim & ſchnee], Letztvlertel den

Dienſt 11 Damaſius , Y. Daniel Te Pgr. ſuͤdl. Br . talt
Mitw . 12 Paul, Hermogen, Epim . Ns unſtetwirken .

Donn. ] 13 Lucia , Ottilta froſt Tagol . 8 St .
Freyt . 14 Nicaſtus , Matronius 0,57 . ab . oCh , 13 M.

Samſtlls Abraham , Jauat . Chriſt . E5 (Accchnee!
5¹. r Yr . Joh . im Gefängniß . Matth . 11, 2⸗10. Cath . Joh . Zeugn . v. Chriſto . Joh . 1, 19⸗28.

——— WW. Neumond den
16 Adelheid,Euſ .82 Abw . d. 9235217f wind 22 .neigt ſich zu ge⸗

Mont . 17 Lazarus Yim 88 kalt linder Witterung.
Dienſt . 18 Wunibald , Mar . Erw . 2 hell
Mitw . 19 Nemeſtus, Fauſtack K I froſilgf % J68 S

Donn . 20 Achilles , Ehriſtian 2 wind
Freyt . 21 Thomas Apoſtel
Samſt 22 Chirid Bertha Beata,J I Erſtviertel den

52. Pr . Joh . zeuget v . Chriſto . Joh . 1,19,28 . Cath . Stimme in 48 —
Wuſte . Luk. 3, 1⸗4. 30 . macht die lez⸗

WWl. 44 100r . 41 ten Tage froſtig .
23 Dagobert,B . tgelind

Mont . 24 Adam , Eva hell
Dienſt . 25

83 Ci .d. Erdf . kalt

Mitw . 3 8 wind O Aufgang
Donn .27 Johannes Evang . Cim merid. Au. ab . wolkenſ7 Uhr 52 Min .
Freyt . 45 Findleintag 5 ſchnee
Samſt20 Thomas , Jonathan unſſet

53. Pr . Im Anfaug das Wort .J

30 Davild
[ Mont . ] 31 Solvetter

99. 1/1⸗8 Cath. . u. Mar . verw . ſich. Luc . 2, 3⸗ 0. Niedergangl. 4, 17 . )

* 12
8 . 43 . m. ( Fſchnee

4 Uhr
8 Min .

Ygr . noͤr dl . Br . kalt



Zeit⸗Rechnung auf das Jahr 1832.
Die gewöhnliche Zeitrechnung . Ordentliche Zeitrechnung auf 1832 .

Im gregorianiſchen Kalender : 9450
der Erſchaffung der Welt Jahr 5781

Die goldene Zahl 9 . Die Epacten 28. Sonnenzir⸗Nach Erbauung der Stadt Rom — 2583

kei 21. Der Romer Zinszahl . Der Sonndags⸗Büch . Nach Erndung der Buchdruckerei 3

ſtabe A. G. Septuggeſimä 19. Febr . Aſchermittwoch

7. März . Oſlerſonntag 22. April . Auffahrtstag 31.

May . Pfengſfeſt 10. Juni . Trinitatis⸗Sonntag
17. Juni . Fronleichnamstag 21. Juni . Erſter Ad⸗ Nach Annahme d . großh . Würdeu . Souve⸗

venks⸗Sonntag 2 br. Zahl der Sonntage nach ränität von Seiten des Landesregenten, . —

Trinitatis : 23. ikember ; 14. März , 13. Junt ,Nach Antritt derRegierung Karl Leopold

10. Sebtbr . und 19. Dezbr . Zwiſchen Weibnachten Friedrichs Großherzogs von Baden —

und Faſten ſind 10 VWochen 0 Tag .

Bedeutung der Zeichen dieſes Kalenders .

Nach dem weſtphäliſchen Frieden 50

Rach Erbauung d Neſidenzſtadt Carlsruhe — 117

Der Neumond Stier Waſſermann Die Planeten :

Das erſte Viertel JZwillinge Fiſche : 2 Saturnus 5

Der Vollmond Krebs „ e [ Die Aſpekten : Jupiter 2

Das letzte Viertel CLowe . Zuſammenkunft Mars C

Stund Vormittag V. Jungfrau Gegenſchein co Venus 7

Stund Nachmittag N. Waage 8YDritterſchein Merkurius A

Die 12 Himmels⸗Scorpion Vierterſchein uranus 8

zeichen : Schuͤtze Sechsterſchein &*k Mond 4

Widder Steinbock DAuf⸗ u. Unterg . Sonne O

Kalender der Juden .
Das 5592ſte Jahr der Welt .

18 3 2. [ Reumonde und Feſte . 18 32 . ] Neum onde und Feſe .

Jenner 3 der 1 Sbebath . Sept . 25 der 1 Tiſri,Reuiahr 5593 . 7

Febr . 2 — 1 Adar . 5 20 — 2 —zzweites Neufabrsf . “

lein Purim . 27 — 3 —Faſten Gedalja .

März 3 — 1 Veadar . Oectbr . 4 — 10 — Verſöhnungsfeſt ,od.
15 — 13 —Faſten Eſher . jange Nacht . “

16 — 14 —Purim od. Hamansf. “ 9 — 15 —Erſtes Lauberhütten⸗
17 15 — Suſann Purim . feſt . “

April 1 — 1 Niſan . 10 — 16 — Zwettet Lauberbüt⸗

15 — 15 — Oſterfeſt . “ tenfeſt . “
16 — 16 — zzweites Oſterfeſt . “ 15 — 21 — Palmenfeſt .

21 — 21 —ſiebentes Feſt . “ 16 — 22 — Verſammlung oder

22 —22 — Sſerfeſt Ende. ⸗ 8 Lauberbüt. Ende . “

May 11 — 1 Jijar . 5
17 . —23 — Geſetzfreude . “

15 — 18 — Schülerfeſt . 25 — 1 Marchesvan .

30 — 1 Sivan . Novbr . 23 — 1 Cisleu .

Juni 4 — 6 — Pfingſten . “ Decbr . 17 — 25 — Tempelweihe .

5 — 7 — zweites Feſt . “ 23 — 1 Thebeth .
29 — 1 Tamuz . Jenner 1 — 10 — Faſten , Belage⸗

FJuli 35
— 1 —Faſten , Tempel⸗Er⸗

1833. rung Feruſalems .
28 — loberung .

Auguſt 5 — 9
ASaen⸗ Tempel⸗Ver⸗

rennung. FFRFF

27 — 1 Elul . 93 “bezeichneten Tage werden ſtrenge

Rach der Reformation D. Martin Luthers — 313
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5

Aſtrologiſche Practica
auf das Jahr Chriſti 1832 .

Von dem Winter .

Der Winter dieſes Jahrs nahm ſeinen Unfang den 22 . des vorigen Chriſt⸗

monats / Mittags um 1 Uhr 31 Minuten , mit Eintritt der Sonne in das

Zeichen des Steinbocks .
Der Jänner gebt ein bei unfreundlicher Witterung , die ſich auch abwechſelnd durch die

mitte des Monats binzteht ; auch nachber zeigt ſich viel trübes Gewölk , zuweilen Schnee ;
1gam Ende wirds feuchtkalt .

2

SÆ

Sern3

91.Belage⸗
uſalems.

in ktenge

Die erſten Tage des Hornungs ſind neblicht ; in der Folge fällt bald Regen bald Schnee ;
die Mitte des Monats iſt eine Zeit lang freundlich ; in den lezten Tagen tritt wieder froſtige

Witterung ein .
Der März iſt anfangs windig und kalt , nachber etwas gelinder ; um die Mitte des Mo⸗

nats ſcheint die Sonne lieblich , und nach einigen truͤben Tagen heitert ſich die Luft auf ;

zulezt entſteht Regenwetter .

Von dem Frühling .
Der Frühling geht ein den 20 . Maͤrz , um 2 Uhr 53 Minuten Nachmit⸗

tags , wann die Sonne in das Zeichen des Widders einrückt .

Der April nimmt einen ziemlich gelinden aber wolkigten Anfang ; die folgenden Tage
ſcheinen ſich zu Frühlingswärme zu neigen ; nach der Mitie des Monats wirds wieder un⸗

freundlich , und gegen das Ende unangenedm abwechſelnd .

Der May geht mit angenebmer Witterung ein ; auch nachher ſcheint die Sonne einige
Zeit heiter ; um die Mitte des Monats iſts bald kübl band milde ; gegen das Ende wird die

Luft mit trüben Wolken erfüllt .
Die erſten Tage des Brachmonats ſind unſtet , nachber entſteht fruchtbare Witterung ;

um die Mitte des Monats regnets viel ; dann nimmt die Wärme zu , es entſtehen Gewittet

oand auf die Lezt wirds windig .

Von dem Sommer .
Der Sommer faͤngt an den 21 . Brachmonat , Mittags um o Uhr

2 Minuten , bei Eintritt der Sonne in das Zeichen des Krebſes .
Der Heumonat iſt aufänglich heiter und ſchön ; in der Folge zeigt ſich viel Gewitterge⸗

wölk ; die Mitte des Monats iſt meiſtens regneriſch , nachher wird die Hitze groß , und gegen

das Ende deſſelben iſt die Witierung fruchtbar .
Der Anfang des Auguſtmonats zeigt ſich ſehr ſchön und angenebm ; die nachherigen Tage
aber bringen viel trübes Gewölk mit ſich ; nachher wechſelt Trockenheit mit Feuchtigkeit ab ,

end gegen das Ende wirds ſehr warm .

Der Herbſtmonat hat in den erſten Tagen viel trübe Witterung ; aber um die Mitte des

Monats iſt es meiſtentheils heiter ; auch dürfte die günſtige Witterung bauptſächlich in den

lezten Tagen deſſelben merklich ſeyn .

Von dem Herb ſt .
Der Herbſt geht ein den 23 . Herbſtmonat , um 2 Uhr 3 Min . Morgens ,

da die Soun⸗ in dem Zeichen der Wagge angelangt iſt .
Die erſten Tage des Weinmonats ſind ziemlich regneriſch ; in der Folge wird die Witte⸗

tang gelinder ; die Mitte des Monats zieht ſich durch viele Trübniſſe der Luft hin ; gegen

das Ende aber wirds freundlickher .

5



Der Wintermonat gebt hell und froſtig ein ; bald nachber läßt ſich Schneegewölk ſeben ;
um die Mite des Monats entſteht Regenwetter ; nachher und mit dem Ausgang deſſelben
iſts meiſtens trüb und feuyht .

Der Anfang des Chriſtmonats iſt froſtig und zum Schnee geneigt ; die folgenden Tage
ſind J unfreundlich , mehr dunkel als heiter ; das Ende des Monats dürfte ziemlich

kalt ausfallen .

Von den Finſterniſſen .
Es begeben ſich in dieſem Jahre nur zwei Sonnenfinſterniſſe und ein Merkuts⸗Durchgang .

Dieſer lezte allein wird bei uns ſichtbar ſeyn . Mondfinſterulſſe finden keine ſtatt .
Die erſte bet uns unſichtbare Sonnenfinſterniß ereignet ſich den 1. Hornung , Abends

zwiſchen 9 Uhr und Mitternacht . Sie iſt nur im ſtillen Ocean , dem weſtlichen Ameriks
und im öſtlichen Theil von Neuholland ſichtbar .

Der Durchgang des Merkurs unter der Sonnenſcheibe geſchieht den 4. und 5. May , zwi⸗
ſchen 9 Ubr Morgens und 4 Ubr Nachmittags . Ganz Europa und der größere Theil von Afrika
ſieht die völlige Dauer , Aſien nur den Eintritt und Amerika nur den Austritt deſſelben .

Die zweite Sonnenfinſterniß begtebt ſich den 27 . Heumonat , zwiſchen 2 u. 3 Uhr Nachmit⸗
1156 Alle weſtlich gelegenen Länder können ſie wahrnehmen . In Deutſchland aber iſt ſie nicht
nchtbar .

Von der Frucht barkelit
Auch die ſcharfünnigſten Bemühungen , etwas Gewiſſes oder Zuverläſſiges über die Frucht⸗

barkeit oder Unfruchtbarkeit eines Jabrgangs aus dem Lauf und der Stellung der Geſtirne
voraus zu verkündigen , werden gemeiniglich durch die Erfahrung vereltelt , und erweiſen ſich
am Ende als bloße Muthmaßungen . Die Güte und Fürſorge unſers bimmliſchen Vaters aber
iſt das beſte Fundament , worauf wir unſre Hoffnungen bauen können , daß auch in dieſem Jabre
der Erdboden ſo viele Segnungen aufſtellen werde , als zu unſerm Lebensunterbalt und zur
Stcherung unſers äußern Woblſeyns hinlänglich und nöthig ſeyn mag . In welchem Maße
aber ? das läßt ſich keineswegs mit Gewißbeit vorher beſtimmen .

Von den Krankheiten .
Die mannichſaltigen Gewächſe und Früchte des Erdbodens , deren ſich der Menſch zur Be⸗

friedigung ſeiner Bedürfniſſe bedient , dienen ibm zugleich auch zu Erhaltung und Verſtärkung
ſeiner Geſundheit , wenn er dieſelben mit kluger Mäfügung zu gebrauchen weiß . Und wie hat
nicht der gütige Schöpfer auch noch in eine Menge von Pflanzen andrer Art die beſondere Kraft
gelegt , der zerrütteten Geſundheit wieder aufzubelfen ! Alſo wiederum iſt Er es , dem wir zu⸗
nächſt es verdanken , wenn wir gefund ſind , und dem wir es zutrauen dürfen , daß er es uns
an Heilungsmineln gegen Krankbeiten nie werde mangeln laſſen .

Von dem Krieg .
„ So lange gewiſſe Dinge von der Welt unwegbeblich ſind , die eine natürliche Veranlaſſung

In öffentlichen Miſbelligkeiten geben , ſo lang werden wir auch nie ganz ſicher auf einen unun⸗
terbrochenen Friedenszuſtand der irdiſchen Ländet und Völker rechnen können . Doch boffen
wir , daß von unſerm Land und Volke jene , nur unſelige Wirkungen erzeugende , Urſachen
auch dies Jabr ferne bleiben , und wir des beneidenswerthen Glückes einer oͤſfentlichen Rube
und Friedens genießen werden .

Von dem ſogenannten Jahresregenten .
Der diesmalige Jahresregent iſt der Saturnus . In ſolch einem Jahr iſt die Frucht⸗

barkeit nicht ſonderlich . Die Witterung im Ganzen eber feucht als trocken . Der Frühling
iſt zwar bis in den May ziemlich angenehm ; auch nachber kommen ſchöne Tage , obgleich es
auch nicht an trüben Erſcheinungen fehlt . Der Sommer und Herbſt bringen viel Regenwetter
mit ſich. Der Winter hat viel Schnee , und mehrere Wochen lang pflegt es ſehr kalt zu ſeyn .

Mit

lachdie
Wärme

Weil eh
gtißet



Nützliche Regeln
für Haus⸗ und Bauersleute ;

oder :

f0 Januar .
Morgenröthe am Nenfahrstag bedeutet viel ungewitter . Iſt der Anfang und das Ende ſchoͤn, ſo

* 1 es ein gutes Jahr . Iſt dieſer Monat ungewoͤhnlich mild , ſo folgt bald ein guter Fruͤhling und
heißer Sommer . Man ſagt daher : Vinzenzen Sonnenſchein bringt viel Korn und Wein . Heulen

die Woͤlfe und bellen die Fuͤchſe, ſo kommt noch groͤßere Kälte . Wenn in dieſem Monat die Frucht auf
dem Felde waͤchſt, ſo wird ſie gewoͤhnlich theuer . Iſt auf Pauli Bekehrungs Tag das Wekter ſchoͤn
Jund klar , ſo iſt ein gutes Jahr zu hoffen , regnet ' s oder ſchneit ' s , ſo ſoll es theure Zeit bedeuten .

„ Im Jänner kann man ſehen , ob ein gütes Jahr folgen wird ; denn iſt der Anfang , das Mittel und
Ende dieſes Monats gut , ſo giebt es , wie die Alten ſagen , ein gutes Jahr . In dieſem Monat be⸗

ũ Lounge das Erdreich , Aecker , Wieſen , treſche die Fruchten , verſetz die Bienen , ünd willt du die Pferde
ſch nl . ſo thue es im Neumond , oder etliche Tage hernach , ſo bekommen ſie gute Huff . Den

Wein laß ab im abſteigenden Mond .

ſe gicht

Febhruar .
n Mabe Scheint an derFaſtnacht die Sonne , ſo gerathen gemeiniglich die Korn⸗ zund Weizen⸗Erndte

auch die Erbſen wohl . Iſt der Hornung warm , ſo bleibt ' s um Oſtern gern lang kalt . Auf eine zeitige
GTWaͤrmefolgt gewoͤhnlicheine rauhe Kälte . So lange die Lerche vor Lichtmeß ſingt , ſo lange ſchweigt

—
hernach . Matheis bricht Eis , findt er keins , ſo macht er eins . Wenn die Kah ' im Februar liegt in

er Sonne , ſo muß ſie im Marz wieder hinter den Ofen . Wenn im Hornung die Schnaken geigen ,
müſſen ſie im Märzen ſchweigen . Iſt der Hornung warm , muß man auf ſeinen Heu⸗Vorrath Acht eben ,
weil ein ſpätes Frühſahr zu erwärten iſt . Wenn auf Lichtmeß Tag die Sonne ſcheint , ſo iſ noch

u großer Schnee zu erwarten , und der Flachs ſoll wohl gerathen . Auf Lichtmeß rechnet der VBauer dielat ( halbe Fuͤtterung . Der Dienſtag nach dem erſten Neumond iſt ſtets der rechte Faſtnacht⸗Tag . Wenn es
an Peter Stuhlfeierkkalt iſt , ſoll die Kälte noch 4o Tage waͤhren. Wenn es in der St . Peters Nacht
nicht gefriert , ſo gefriert nachher nicht mehr hark . Wenn es donnert , wenn die Sonne in den Fiſchen
kſt , ſo ſollen die Kornfruͤchten Schaden leiden . Wie das Wetter iſt am Aſchermittwoch , ſo wird es die
ganze Faſten uber ſeyn . In dieſem Monat miſte die Aecker und Matten , fäll Bauholz , brich das Erd⸗
keich auf , ſaͤubere die Obſtbäume bon Raupen und Ungeziefer , laß den Wein ab und gehe allgemach zuden Reben .

Mär 3

Wenn es im März donnert , ſo ſoll ' s ein fruchtbar Jahr bedeuten . Trockener Maͤrz , naffer Aprklund kuͤhler Mai , fuͤllt Keller , Kaſten , und macht viel Hen . Maͤrzenſtaub bringt Gras und Laub . Maͤr⸗
ſchadet der Frucht und dem Weinſtock . Wenn die wilden Kraniche bald kommen , ſo wird ez

ald Sommer . Wann im März das Feld grün wird , ſo iſt es kein gutes Zeichen . Alles Holz , dasin den zwei letzten Freitagen des Maͤrzes gefallt wird , hleibt gerade und wirft ſich nicht . Vom Gewit⸗
te in der Marterwoche ſaat man , Pilatus wandere nicht eher aus der Kirche , er richte denn zuvoreinen Laͤrmen mit Gewitter an , als Schnee, Schloßen oder dergleichen . Maͤrzenregen , ſagen die alten
Bauern , ſoll man als hoͤchſt ſchäͤdlichmit Macht aus der Erde kratzen . So viel Nebel im Maͤrz , ſoviel Wetter im Sommer ; ſo viel Thau im März , ſo viel Reif um Pfingſten und Nebel im Auguſtmonat .
Wenn es auf Maria Verkuͤndigung vor a 1 ſchoͤn, hell , klar und geſtirnt iſt , ſo bedentetes ein gutes Jahr . In dieſem Monat umſtuͤrz dein Feld , ſae und pflanze , ſchneide Reben und verſetz
3 bei Mond . Auf Benebikten ſaͤe Haber , Gerſte , Erbſen , Zwiebeln , und laß denalten Weinab. —4

Landbote 1832 . C
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April .
Wann der Palmtag ſchön gell und klar, wird es geben ein feuchtbar Jahr . Der Ayrll iſt nichtzu gut , Er eſchnelt demn Ackergann den Huͤt. Wird es am Oſtertag regnen , ſo foll ' s dürre uttergerachen . Dürrer April Iſt nicht des Bauern Will ; Ayrillen⸗Regen Iſt ihm gelegen . St . eorgund Marr Dräuen oft viel Args . Wenn die gieben um Georgi ſind noch blutt und blind , Soll ſichfreuen Mann , Weib und Kind . Wie die Ktrſchen in dieſem Mongt bluhen , ſo bluͤhet auch der Wein .Wenn die Grasmuck fliegt ehe die Reben ſproſſen , ſo bedeutet es ein gutes Weinjahr . Wann ' s amCharfreitag regnet , ſoll es ein gut Jahr bedeuten . Wann auf Georg der Rab ſich in der rucht verbirgt ,ſo bedeutet es eine gute Erndte . In dieſem Monat iſt Gerſt und Haber noch gut zu ſaͤen, wie auchHanf und Flachs .

May .
Abendthau und kuͤhl im May , Bringt sein und vieles Heu . Pancraz⸗ und Urban⸗ Tag ohneRegen , Dann folgt ein großer Weinſegen , Maykaͤfer⸗Jahr , ein gutes Jahr . Der Mayen kühl undBrachmonat naß , Erfuͤllt den Bauern Fruchtboͤden und Faß . Ein kuͤhler May , Bringt gut Geſchrei .Kein May war noch je ſo gut , Er ſchneit dem Bauern auf den Hut. Mayen⸗Froſt thut allen Fruͤchten

kalt iſt , ſo gerathet
Schaden , beſonders dem Wein . Wann am erſten Map ein Reif faͤlt , oder ſonſt

0die Frucht nicht . Wenn es im Anfang des Map regnet , ſo ſoll der Wein in Gefahr ſtehen . Wenn indieſem Monat die Eicheln ſchoͤn bluͤhen , ſo hat man ein fettes Jahr zu hoffen . Wann der Schleeſtrauchund Apfelbaum bluͤhet , ſo iſt die beſte Bleichzeit , Pfingſten⸗ Regeu⸗thut ſelten gut , Sae Rettig imwaͤſſerigen Zeichen des wachſenden Mondes .

Juny .
Donnerts im Juny , ſo geräth das Getrelde . Wie der Holder bluͤht, ſo bluͤhen anch die Reben .Die Immen , ſo vor Johanni ſtoßen , ſind die beſten ; nach Johanni ſind ſie gar nicht gut . Wenn de :Weinſtock im Vollmond bluͤhet , ſo ſoll er vollige Beere bekömmen . An St . Johanni⸗ Abend ſoll mandie Zwiebeln legen . May kuͤhl, Brachmonat naß , 11 den Bauern Scheuern und Faß . Wie ' s wittertauf Medardus⸗Tag , So bleibts ſechs Wochen lan arnach . Ein duͤrrer Brachmonat bringt ein ſchlechtabr , ſo er allzu naß , leert er Scheuern und Faß ; hat er aber zuwellen Regen , dann bringt er reichenegen . Sonn⸗Jahr , Wonn⸗Jahr , Koth⸗Jahr , Noth⸗Jahr . Naſſe P ingſten , fette Weihnachten . St .Veits⸗Tag bringt einen Muckenſchwarm . Wenn es am St . Johannis⸗Tag regnet , ſo ſoll es vierzig Tageregnen , ſchlechte Frucht , eine naffe Erndt und wenig Nuß geben Iſt es auf den Fronleichnam klar , ſobringt er uns ein fruchtbar Jahr . Nach Auffahrtstag geht der Aal - und Krebsfan recht an, aber ,Waun das Land reich iſt , iſt das Waffer arm .

J ν‚r ]
Iſt das Wetter drei Sonntage vor Jacobi ſchoͤn ſo

wirdgut Korn geſaͤet, ſo es anhalt ; Regnet' s ,ſo hringt ' s ſchlecht Korn . Regnet ' s auf Jacobi , ſo ſollen die Eicheln verderben . Den Julius und Au⸗uſt hat man gern trocken und warm, wovon man ſich einen guten Wein verſpricht . Machen die Amet⸗en jetzt ihre Haufen hoher als gewöhnlich, ſo giebt ' s einen fruhen und langen Winter . Wenn es aufMaria Heimſuchun regnet , ſo iſt etliche Tage kein gut Wetter zu hoffen . Der Vormittag des Jacobi⸗Tags bedeuret die Zeit vor Weihnachten , und der Machmittag die Zeit nach Weihnachten , woraus zuurtheilen , wie die Witterung ſein moͤchte. Wenn anm St . Jacobs⸗Tag die Sonn ſcheint , ſo wird desJahrs große Kaͤlte kommen ; regnet es aber , fo bedeutet es warm und feuchte Zeit ; ſo es aber baldRegen und halb Sonnenſchein hat , ſo deutet es mittelmaͤßig Wetter an . Wie dieHaſelnüͤſſe gerathenſo gerathen die Eicheln . Watz Julius und Auguſt am Wein nicht kochen das kann der September auchnicht braten . Die ſchwerſten Wetter kommen um Margaretha und Jacobi ,

Augu ſt .
Iſts im Auguſt und in der erſten Halfte des Septembers ſchön und warm, ſo iſt es dem Wein⸗ock Juträglich . Meriä Himmelfahrt klar Sonnenſchein , . gern viel und 38 St .

na urenti Sonnenſchein , bedeut ein gutes Fahr von Wein . enn St . Bartholomä⸗Tag ſchoͤn iſt , ſo
hat man ein gutes Wein⸗Jahr und guten Herbſt zu hoffen , und wie es an dieſem Tag wittert ſo ſoll
es den Herbſt uber bleiben . Um

Wanpel nimm den Honig von den Immen , eheer ſich min⸗dert . ach Laurenti⸗Tag ſollen die Wetter aufhoͤren und das Holz nicht mehr wachſen . Umdieſe Zekt
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al : das Brod wohl , damit es nicht ſchimmelt . Wann du die Eier laug dehalten willſt , ſo ſammle ſle
mabnehmenden Mond . Wenn man auf Laurenti⸗Tag einen großen Trauden findet , ſo hat man ſel⸗

kieth igen Jahrs gute Hoffnung zum Wein .

September .
ö Donnerts in dieſem Monat , ſo ſolls aufs folgende Jahr viel Obſt und Getreide geben . Wie deeirſch um Egidi in die Brunſt tritt , ſo tritt er nach vier Wochen wieder heraus . Wenn um Michaelisie Nord⸗und Oſt⸗Winde wehen , giebts einen kalten Winter . Die Winterſaat iſt die beſte , die achtage vor oder nach Michgelis geſchieht . So auf Matthaͤus

998 Wetter iſt , hofft man aufs folgendeFahr viel gaten Wein . Der Sonnenſchein des erſten Septembers will den anzen Mongt ſchoͤn Wetterßedeuten . So viel Tage es vor Michgelis reift , ſo viel wird es nach St . Georg Gefröſt geben . Diewei erſten Tage dieſes Monats ſind Froſt und Reif dem Wein gefaͤhrlich . So dieſer Monat heiß und
rocken iſt , ſchenkt er uns unfehlbar einen guten Weinz iſt er näß und kuͤhl, ſo lwird er ſauer werden ,ze gut auch die vorige Witterung gewefen iſt .

October .
Wie in dieſem Monat die Witterung iſt , wird ſie auch im März ſeyn . Iſt dieſer Monat kalt ,n (e, gibts im ſolgenden Jahr wenig Raupen . Um Galus⸗Tag erwartet man noch einen Nachſommer .Benn Gallus den Butten krägt , iſts ein bös Zeichen für den Wein . So die Eichbaͤume viel Eichelntragen und das Laub nicht gern von den Bäumen faͤllt, folgt ein kalter Winter . Um ddieſe Zeit ſollan die Raußenneſter verbrennen . Wenn die Schafe ſich Abends nicht gerne heimtreiben laffen, dieSBogel nieder auf die Erde fliegen , und die Tauben ſich baden , ſo bedeutet es Schnee oder Regen . Wenn

ie wilden Gaͤnſe ein Ackerland ſuchen , ſo iſt der Winter nahe . Wenn der Rauch nicht aus dem Hauswwill, ſo iſt Schnee oder Regenwetter vorhanden . Vierzehn Tage mach St . Gallen⸗Tag gibt es gemeinig⸗lich noch Sommerwetter . Setz um dieſe Zeit allerlei Obſtbaume , drei oder vier Tage vor oder nach
15 Neulicht . Um dieſe Zeit gibt das Gras dem Vieh keine Kraft mehr .

November .

Wennes in dieſem Monat donnert , ſoll das Getreide wohl gerathen . Iſts am St . Martins⸗Tagtrüb ſo wird ein leidlicher , iſt es aber hell , ein kalter Wintererfolgen . Waͤſſert man im Wintermonatdie Wieſen nicht , (o gibts wenig Heu . Fällt das Laub von den Bäumen nicht vor Martini ab , ſo hatman einen kalten Winter zu erwarten . Am Allerheiligentag einen Spahn aus einem Buchbaum ge⸗hauen , iſt er trocken , ſo bedeutets einen warmen , und iſt er naß , einen kalten Winter . Nach Martiniſcherzt der Winter nicht . Wenn die Gäns auf Martini im Trocknen gehen , ſo gehen ſie auf Weihnach⸗ten im Pfuhl . Wenn in dieſem Monat die Waſſer
119—

—* ſo geſchieht dergleichen alle folgende Monate ,und iſt ein naſſer Sommer und groß Gewaͤſſer zu fuͤrchten. Nach Allerheiligentag folgt gemeiniglichfeucht Wettee . Wie der Wolfsmonat wittert , ſo wird auch der Chriſtmonat und Maͤrz thun . Der
zaſte November gibt Anzeige vomfolgenden Jahr , wie auch der 25ſte Jänner und der 26ſte Hornung ,

Dezember .
Donnerts in dieſem Monat , ſo bedeutets viel Regen und Wind , und wird der Saamen vomBrenner verderbt . Iſt es an den Weihnachts⸗Feyertagen windig , ſollen die Baͤume folgendes Jahr viel

Obſt tragen . Gruͤne Weihnachten , weiſe Oſtern . Im Dezember trocken und eingefroren macht , daßder Weinſtock mehr Kälte vertragen kann , als ein Fichtbaum . Wenn es um Weihnachten iſt feucht undnaß , ſo gibts leere Speicher und leere Faß . St . Luzen macht den Tag ſtutzen . Wenn in der Chriſt⸗nacht die Weine in den Fäſſern jahren , ſo bedeutet es ein gutes Weinjahr . Das Holz in den zwei
letzten Tagen gefällt , ic ſar dauerhaft . Ser Chriſttag auf einen Sonntas fallend bringt einen wei⸗
chen Winter , naſſen Frühling und windigen Sommer und Herbſt ,

auf einen Montag , einen gemeinen Winter ,
— — JQtenſtag , einen guten Sommer ,— — Mittwoch , einen harten Winter ,
— —Donnerstag , einen guten Sommer ,
— — Trevtag, einen ſchlechten Sommer ,
— —Samſtag , einen langweiligen Winter .

———————ꝛů ———ꝛ—ů ——
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Kälte in Deutſchland .

Anekdoten und Erzaͤhlungen .
Strenge Winter in Europa .

Im Jahr 60 nach Chriſtus herrſcht außer .
ordentliche Kälte in gauz Europa . 555 iſt
das ſchwarze Meer zwanzig Tage lang gefro⸗
ren . 605 und 670 ſedr ſtrenge Wintee . 763

außerordentliche Kälte im Orient ; das ſchwar⸗

ze Meer friert 30 Ellen tief und 100 Meilen

weit zu . 1234 und 1236 ſtrenge Kalte in

Deutſchland , Italten und Frankreich . 1323

iſt das mittelländiſche und das baltiſche Meer
ſechs Wochen lang völlig mit Eis bedeckt .

1305 und 1407 ſebr ſtrenge Winter . 1408

außerordentliche Kälte in Deutſchland, Eng⸗
land und Frankreich ; das Meer wirft auf
die Küſten der Bretagne eine ſo ungeheure

enge von Fiſchen aller Art , daß der Ge⸗85 als ſie in Fäulniß übergehen , die Ein⸗
wohner eine Zeitlang völlig verjagt . 4420
ſtrenger Winter in Seutſchland und Frank⸗
keich ; große Sterblichlen in Paris ; die Stadt

ſeirbt beinatze aus , die Wölfe zehren die Leich⸗
1422 und 1433 außerordentliche

1434 friert es zu Pa⸗

ris vom 31 . December an , 2 Monate 21 Tage

lang . 1570 große Kälte in ganz Mittel⸗

name auf .

europa . 1580 ſebr ſtrenge Käntt in ganz
Das Vieh ſtirbt im Stall , alles

Wildpret in den Wäldern und auf dem Feide .
1621 iſt das baltiſche Meer theilweiſe mit

dickem Eis bedeckt . 1658 allgemeiner Froſt
in Europa ; das baltiſche Meer fror ſo feſt
zu , daß Karl X. von Schweden auf den Eis

an der Spitze eines Heeres von 20,000 Mann
über den kleinen Belt zog , um die Dänen

anzugreifen ; das Eis brach wäbrend des

Marſches , und mehrere Eskadrons ertranken .

1684 bis 1695 ſtrenge Winter in Mitteleu⸗

ropa . 1709 großer Froſt in ganz Europa ;

das adriatiſche Meer iſt völlig zugefroren ;
allgemeine mörderiſche Hungersnoth ; unge⸗
heure Preiſe der erſten Lebensbedürfniſſe .

Sebr reiche Erndte im folgenden Jahte .
1748 fällt zu St . Petersburg der Tbermometer

auf 30 Grad . 1788 fällt zu Paris am 30 .

Dezbr . der Thermometer auf 185 / Grad ,

( größte zu Paris beobachtete Kälte ) ; das Els

iſt zu Verfailles am 22 . Dezbr . 12 ́ Zoll
dick . 1794 bis 99 ſehr ſtrenge Kälte . 1812 ,

durch die Niederlage der großen Armee in
Rußland berühmter Winter ; am 15 . und 16 .
Novemder ſtand der Thermometer auf 16 bis
18 Grad unter 0 , was übrigens im Norden
Europa ' s eben nichts Anßerordentliches iſt .
1820 ſtrenger Winter in Europa ; am 10 . Fa⸗
nuar zu Berlin 20 Grad , zu Toulouſe am
11 . Januar 10½ Grad , am 12 . Januar zu
Paris 12 Grad . 1829 war im Dezember zu
Warſchan eine Kälte von 20 Grad .

Muth zweler Knaben .

Zwei Bauernbuben in einem Gebirgszweig
der Karpathen ( i ! Siebenbürgen ) begaben
ſich im Dezember 1830 in den nabe gelegenen
Wald , um Holzgeſtrüppe auf elnem kleinen
Schlitten nach Hauſe zu führen . Da erſpä⸗
hen ſie in einiger Entfernung ein Paar Wölfe ,
weiche ihnen deftigen Laufes entgegen eilen .

Anein Entrinnen war nicht zu denken . Der
ältere Knabe hatte aber die bewundernswür⸗
dige Geiſtesgegenwart , ſeinen jüngeren Bru⸗
der unter den Schlitten zu legen und ſelben
mit eiligſter Schnelle unter das geſammelte
Holzgeſtrüppe zu verſchanzen . Kaum batte
der muthige zwölfjährige Knabe noch Zeit ,
die Holzaxt zu ergreifen . Mit Heißbunger
fallen ſie den Knaben an . Dieſer verſezt mit
aller Kraft und beſonderer Zewandtheit dem
einen einen tiefen Hieb in den Nacken , daß
der ſelbe gleich zu Boden fällt . Jadeſſen bat
der andere Wolf ſeinen linken Arm grimmig
erfaßt und ihn zu Boden geriſſen . Mit To⸗
desangſt ergriff der Unglücktiche das grim⸗
mige Thier an der Kehle und hielt es mit
krampfhafter Anſtrengung . Der Arme ſchien

verioren zu ſeyn . Er ſchrie , aber nicht um
Huͤlfe, weil er das Leben ſeines Bruders nicht
auch in Gefahr ſetzen wollte . Kaum erſah
der achtjäbrige Bruder die Gefahr , ſo kroch
er ohne Anfforderung aus ſeiner Verſchan⸗
zung , erfaßte die Art und verſezte dem Wolf
ein Paar Htebe auf den Rücken . Das Töler
läßt den älteren Knaben los und ſtürzt ſich
auf ſeinen zweiten Gegner und bringt ſelbem
mebrere Wunden bei . Der Bruder erbebt
ſich vom Boden und ſchlägt den Wolf mit



einigen Gewalthleben gänzlich todt . Beideverbinden nun ihre Wunden , laden das Holz
auf den Schlitten , legen die getödteten Be⸗
ſtien darauf und kehren als Sieger nach dem
Bauernbofe zurück , wo ſie allgemeinen Vei⸗
fall für ibren Muth und wechſelweiſe Auf⸗
opferung erhielten .

Pferdekreue .

Unter der Ueberſchrift : Seltene Treue
eines Pferdes , erzäblt Bonafant fol⸗
gende Ane dote: Ein franzöſiſcher Huſar wur⸗
de in einem 1809 an der Donau ſtatt gehab⸗
ten Gefecht von einer Kugel getödtet und ſiel
zu den Füßen ſeines Pferdes bin . Das edle
Tbier , in der Meinung , daß ſein Herrſchlafe blieb rubig bei ihm ſteben und ſchien
den Schlummer deſſen beſchützen zu wollen /
der es im Leben mit Sorgfalt und Liebe ge⸗
pflegt batte . Es ſchlug und biß nachandernHuſaren , die ſich des Pferdes bemächtigen
wollten . Einer von dieſen , der einen em⸗
pfindlichen Tritt von dem zur Wuth geretztenThiere empfangen hatte , wollte eben mit ſei⸗
nem Säbel darauf loshauen , als der Kaiſer
Rapoleon zufällig vorbeiritt . Von dem Her⸗
gange der Sache unterrichtet , überzeugte er
lich von dem Widerſtande , den das treue
Thier jedem Verſuche , es binwegzubringen ,entgegenſezte und von der ſeltenen Anhäng⸗
lichkeit , die es für ſeinen todten Herrn äuf⸗
ſerte . Napoleon befahl dem Huſaren das
Pferd ruhig zu laſſen und trug dem Sergean⸗
ten eines nahe befindlichen Poſtens auf , dar⸗über zu wachen , daß das Pferd unangefoch⸗ten bleibe , und über das Ende dieſes ſelt⸗
ſamen Exeigniſſes genauen Rapport zu er⸗
ſtatten . Dieſer lautete am folgenden Morgenwörtlich :

„ Das Pferd hat die Nacht bei ſeinem Herrn
iugebracht . Als die Sonne eben aufgegan⸗gen war , ſaben wir es zu wiederboltenmalen
um den Leichnam berumgehen und deuſelbenvon oben bis unten beriechen. Wahrſchein⸗
lich bat es dadurch die Ueberzeugung vondem Tode ſeines Herrn erlangt , denn , nach⸗dem das arme Thier plötzlich ein kläglichesGewieber , was jedoch mehr Ge ſchrei war ,
nach allen Seiten ausgeſtoßen und dadurch
ſeinen Schmerz ausgedrückt hatte , richtet⸗

es ſeinen Lauf nach der nahen Donau , fürzteſich binein und tauchte vor unſern Augenunter . Gllet , Chef des Poßeng . “
„ Run, “ ſprach Napoleon , von dieſem Er⸗

eigniß ſeltſam ergriffen , v»mögen
Syſtemati⸗

ker immerbin dem Thiere Gefühl und Denk⸗
kraft abſprechen , ſo muß man doch geſteben ,daß es auffallende Ausnahmen , beſondert

dieſen beiden Gattungen wohl etwas mehrals biober Inſtinkt eigen ſeyn dürfte . “

Wozu doch ein Zöllner zu brau⸗
chen iſt .

( Mit einer Abbildung . )
Neulich iſt ein Zollgardiſt einem würtem⸗

bergiſchen Metzger auf der Spur , der
mit einem Kalb den Zoll umgangen hat ,folgt ibm auf den Ferſen und tritt gleichnach dein Metzger ins Haus. Dieſer ſizt gan ;allein und rubig in der Stube und ſchaukeitdie Wiege . Auf des Gardiſten Beſchuld . .
gung der Defraudation ſagt er ganz aufge⸗
bracht : „ Ibr ſeyd nicht klug , ich ſitze felteiner halben Stunde in aller Ruhe da , und
wiege mein Kind ; Ibr habt einen andern
für mich gebalten . “ Als aber der Gar diſtböſe wird , und Ställe und Haus durchſuchen
will , denn er habe es mit eigenen Augengeſehen , wie das Kalb ins Haus gekommen
ſey / ſagt der Metzger : „ Nun , ſeyd nicht böſe;ich gehe und hole gleich gegenüber bei met⸗nem Weib , die der Nachbarin ausbilft , die
Schlüſſel . Derweilen müßt Ior aber mein
Kind da wiegen , ſonſt habt Ihr ſelbſt den
Schaden , wenn ' s das ganze Haus ausſchreit . “Gut der Gardiſt ſezt ſich , zieht geduldig am

Wiegenband / bis der Metzzer kommt und
Stall , Küche , Keller und Kammer auf⸗
ſchlteßt . Nirgends ein Kalb . „ Sagt ich ' s
Euch nicht, « ſagte der Metzger gutmütbig⸗als der Gardiſt ärgerlich abiog . — AmAbend aber bieß es in allen Wirthsbäuſern ,der Gardiſt habe heute ein Kalb gewiegt unddas Kindlein ſey mitder Mutter drüben belder Nachbarin geweſen . Der Zöllner läßtaber ſeitdem alle Wiegen in Schwaben ruhigein⸗und auspaſſiren .
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Der Mann von Roß .

Zu Roß , einem Flecken einer engliſchen
Grafſchaft Hereford , kebte noch zu Anfang
des leztverſtoſſenen Jabrhunderts ein Edler ,
deſſen ganzes Leben in Freuden der Wohl⸗
thätigkeit hitioß . Sein Name war John
Kyrle ; aber kaum war in dieſer Gegend die⸗
ſer Name bekannt : er bieß bei Alt und Jung
anders nicht , als der Mann von Roß . Eine
reinere , von aller Rebenabſichtſ entferntere
Tugend , als die Tugend dieſes Mannes war ,
bat es wobl nie gegeben . So viel er baute ,
bat er ſeinen Namen , ſeine Familie , ſeine
Verdienſte , in keiner Inſchrift , keinem Denk⸗
mal verewigt . Er fand ſich uͤberflüſſg be⸗
lohnt durch die Zufriedenheit einer Seele ,
die keine andere Leidenſchaft kannte , altz
Menſchenglück zu vermebren , und Menſchen⸗
elend zu mindern . Nicht genug , daß dieſer
Großmütbige einer Menge von Armen wö⸗
chentlich ibr Brodt austheilte ; daß er alljähr⸗
lich eine Anzahl dürftiger Mädchen ausſtat⸗
tete , verwaiste Knaben indie Lehre gab ; daß
er zum Beiſtand jedes Kranken , von dem er
hörte , mit Ratb und Arzeneien bereit war⸗
Streitigkeiten ſeiner Mitbürger mit Weisheit
und Billigkeit ſchlichtete , und durch beides
die ganze Gegend fuͤr die verderblichen Men⸗
ſchenarten der Marktſchreier und der gewinn⸗
ſüchtigen Anwalde brodlos machte . Er un⸗
ternahm auch große koſtbare Werke , die ohne
fürſtlichen Aufwand nicht vollbracht werden
konnten . Mitten durch ein unwegſames Thal
ließ er eine bequeme , geräumige Heerſtraße
pflaſtern , bße mit ſchönen Reiben ſchattiger
Bäume bepflanzen , und Ruhebänke für er⸗
müdete Wanderer in gehörigen Entfernun⸗
gen ſetzen . Die nackten Gipfel benachbarter
Berge , die eine unangenebme Ausſicht ge⸗
währten , bedeckte er mit Waldung , leitele
friſche Quellen in die Ebene , um Menſchen

und Vieh zu erquicken , und machte durch
alles dieſes die Gegend beſuchter , fruchtba⸗
rer , ſchöner . Der Kirche des Fleckens feblte
ein Thurm : Er aus ſeinen Mitteln baute ihn
auf ; es feblte an einem Ver ſorgungsbauſe
für Alte und Unvermögende : Er , ohne Bei⸗
ſteuern zu ſammeln , ließ den Grund dazu
legen , vollendete es , und verſorgte die An⸗
ſtatt mit Einkünften . Noch jezt wird ſein

Andenken von Greiſen und Kranken , bie
dort Verpflegung finden , geſegnet .

Als der edle , lebensſatte Greis in ſeinem
neunzigſten Fahre entſchlief , börte man in
Roß und in der ganzen Gegend umher laute
Klage. Alles drängte ſich hinzu , um die
Züge des Menſchenfreundes noch einmal zu
ſehen ; alles wollte die erſtarrten wohlthäti⸗
gen Hände noch einmal lüffen .

Natürlich ſchließt man aus einer ſo ver .
ſchwenderiſchen Wohlthätigkeit , daß ſie von
ungewohnlichen Reichthümernunterſtüßt wor⸗
den ſey , daß dieſer Edle emweder zahlreiche
Landgüter beſeßſen , oder ausgebreiteten
Handel getrieben , oder eigene ergtebige Berg⸗
werte gebaut habe . Aber ganz im Gegentbeil
war er , nach brittiſchem Maßſtabe , ſo wenig
reich , daß er kaum oder nur eben wohlha⸗
bend war ; der einzige Vortheil , käß er in
ehetoſem Stande und bis zum böchſten Alter
binauf lebte , kam ſeiner Tugend zu ſtatten .
Sein ganzes jährliches Einkommen war /
nach entrichteten Abgaben , mebr nicht , als
500 Louisd or .
beinabe dürftigen Mitteln , konnte ſparſame
Genügſamteit , im Bunde mit unermüdeter

Renſchenliebe , ſolche Wunder verrichten —

Unerwartete Huͤlfe .
Zu Anfang Mal 1831 ging ein Bauer aus

der Kameralberrſchaft Podzymo in den nahe
gelegenen Wald , um Schwämme zu ſuchen .
Als er aber an die Noth , in welcher die Set⸗
nigen ſeit längerer Zeit ſchmachten , und überdie Mittel , derſelben abzubdelfen nachdenkt ,
ſiebt er aus einem Gebüſche eine Wölfin mit
zwei Jungen , die ſie mit dem Gebiſſe gefaßt
datte , ſpringen und entſliehen . Er unter⸗
ſucht mit Herzbaftigkeit das Gebüſch , und
ſindet ſechs junge Wölfe , die er ſofort in den
für die Schwämme beſtimmten Korb packt ,
und etligſt ſich entfernt , um nicht etwa von
der Mutter der Jungen angegriffen zu wer⸗
den . Er erbielt aus der Lemberger Kreis⸗kaſſe für iedes Stück 4 Silbergulden .

Mit dieſen eingeſchränkten ,
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il Die Belagerung von Altbreiſach
4 im Jahr 1638 .

Ulttbreiſach war einſt der Schlüſſel des

Oberrbeins , wie Mainz noch des Mittel⸗
4 röeins . Leider baben wir jezt keinen Schlüͤſ⸗

2
will , nachdem er auch Straßburg vor faſt
150 Fahren an ſich geriſſen . So war es

zur Zeit des dreiſſigjährigen Kriegs nicht ,
ſondern Breiſach damals der oberdeutſchen
und elſaſſiſchen Lande Hort und Wehr . Wer

Breiſach hatte , war ſo viei als Meiſter vom

Elſaß . Darum wollte es Oeſtreich behaup⸗
ten und Frankreich erobern . Herzog Bern⸗
hard von Weimar aber , der im franzöſiſchen
Dienſt Feldherr war , trachtete darnach , es

für ſich zu behalten . Vier Monate wurde

darum gekämpft , drei Schlachten geſchlagen ,
die der Belagerer Bernhard alle gewann ,
und jedesmahl den Entſatz glücklich abtrieb ,

eilfbunderttauſend Reichsthaler und achtzig⸗
tauſend Mann koſtete die Belagerung , und

wäre die Feſtung beſſer verproviantirt gewe⸗
ſen , ſo würden noch viel Franzoſen und

Deutſche baben in das Gras belßen muͤſſen .
Den 9. Dezember 1638 übergab ſich Brel⸗

ſach an Herzog Berndard aus Hungersnotb ,

5

ſel am Oberrhein mehr . Das Tbor iſt offen ,
der Franzoſe kann bereinſpatzieren , wie er

7 1

die ſo groß war , daß es ſeit der Zerſtörung
Jeruſalems keine ſolche Gräuelgeſchichten
von Hungerwutb mebr gab . Ein Bericht
hierüber lautet buchſtäblich alſo :

Die Hungersnoth in Breiſach iſt Über alle

Maßen geweſen , und ſind in einem Tage acht
vornehme Kinder auf einmal verloren wor⸗
den . Man hat die Körper , ſo ſchon etliche

herausgeſcharret , aufgeſchnitten und ibre

Iütinwendige Därme binweggefreſſen . Die ge⸗

unttt, fangenen Soldaten in dem Stockhaus haben
„ hmit den Fingern Löcher in die Mauern gear⸗

beitet , ſich mit dem ſchädlichen Kalk zu er⸗

laben ; die Todten wurden von ihren Kame⸗
raden ungekocht gegeſſen , deren 8 ſollen ge⸗
weſen ſeyn , wiewoht ihrer 80 geſtorben . Es
baben die Soldaten eines Paſteten⸗Bäckers
Jungen beredet , ihnen nachzufolgen , unter
dem Schein , ihm einen Viſſen Brods zu ge⸗
ben , den ſie aber in ihrem Quartier geſchlach⸗
tet und verzebret haben . Des Morgens hat
man bisweilen etliche Todtenkörper auf den

Landbote 1832 ,

Tage in der Erde vergraben gelegen , wieder

Gaſſen gefunden . Die hohen Offiziere hat⸗
ten Brod von Haber , die andern von Kleien
und Eichenrinden gebacken , item Pferd⸗ und

andere Thierhäute gegeſſen . Man gab ein

Fübrtel oder Malter ( ſo 6 Seſter machte )
Kleien für 132 fl . , ein balb Pfund Kleien⸗
Brod für 18 Batzen. Für 3 Pfund Brod
und eine Maaß Wein ward ein goldener

Ring mit einem löſtlichen Diamant gegeben .
Für einen Seſter gemahlene Frucht gab eine
Frau etliche Kleinodien , auf 80 Reichstha⸗
ler wertb ; und wurden für einen Seſter von

einer Frau 200 Reichsthaler angeboten . Ein
Laib Brod galt 4 Reichsthaler , ein Ey einen
Gulden , ein Huhn 5 Gulden , ein Pfund
Salz 12 Batzen , ein Apfel 3 Batzen , ein
Kürbis 7 Gulden , ein Pfund Roßfleiſch 7
Batzen , ein Pfund Roßkutteln 7 Batzen , zwet
Hinterviertel von einem Hund 7 Gulden , ein
Pfund Hundsfleiſch 7 Batzen , eine Ratze 1
Gulden . Es ſind alle Hunde und Katzen
verſpeiſet , und mehr als 2000 Roß⸗ , Och⸗
ſen⸗ , Küͤbe⸗ , Kälber⸗ und Schaafshäute ,
eine in die andere für 5 Gulden verkauft und

verzebrt worden . Den 9. Dezember beſagten
1635ſten Jahrs iſt der Gubernator darinne ,
Herr von Rbeinach , General⸗Feldzeugmeiſter ,
mit ohngefähr 400 geſunden und bei 50 kran⸗
ken Soldaten , 19 Fahnen , 70 Pferden ,
2 Manleſeln , 6 Kutſchen und 3 Bagagewä⸗
gen ausgezogen . Die Soidaten haben ganze
Stücke Menſchenfleiſch öffentlich dem Herzog
Beruhard gewieſen , davon ſie gezebret . Und
es baben ſich über 30 Perſonen in 2 Tagen
zu todt gegeſſen .

Der Prinzenraub .
Kunz von Kauffungen , ein Meißniſcher

vom Adel , war Anfangs an dem Hofe Chur⸗
fürſt Friedrichs , des Gütigen , von Sachſen
in gutem Anſehen , wurde auch von demſel⸗
bigen zum Vogt zu Altenburg gemacht , that
aber nach dieſem der Stadt Nürnberg wider
Marlkgraf Albrecht von Brandenburg gute
Dienße . Als Churfuͤrſt Friedrich mit ſeinem
Bruder , Herzog Wilhelm , Krieg fuͤhrte ,
bielt er des erſten Parthei , wurde aber vom

Herzog Wilhelm bei dem Entſatz von Gera

gefangen , und mußte ſich mit 4000 Gulden
löſen , Weil er auch ſonſt an ſeinen Gütern



Andeſſen großen Schaden erlitten , räumte
ihin Churürſt Friedrich Apels von Vitzibum,
weicher es mit Herzog Wilhelm bielt , meiß⸗
giſche Güter ein , jedoch nut dieſem Beding /
kaß er bei erfolgtem Frieden ſoiche wieder
abtreten ſollte . Als bierauf durch Kalſer

riedrichs des Dritten Vermittlung zwiſchen
Ekurfürſt Friedrich und Herzog Wilheim 1450

zu RNaumburg Friede gemacht wurde , ſollte

alich Kauffung gegen Erbaltung der ſeinigen
die Bitzthumiſchen Güter wieder abtreten ,

wozi er ſich aber nicht verſtepen wollte , ba⸗

ber ibm denn der Churfürſt dieſeibige mit

Gewalt nahm . Als ſich nun Kauffung dar⸗
über beftig beſchwert / erwählte der Churfürſt
gewiſſe Räthe zu Austrägen , welche die Sache
Unter ſuchen und entſcheiden ſollten , die auch
deßbalb einen Tag anſezten , wobei zwar
Kauffung erſchien , aber ohne Abſchied vor

Endigung der Sache wieder davon zog. Er

ſuchte hierauf ſeine Rache am Churfürſten
auszuüben , dergeſtalt , daß er ſich nicht ſcheu⸗
te zu ſagen , er wolle ſich nicht an des Chur⸗

fürſten Land und Leuten , ſondern an ſeinem

Fleiſch und Blute rächen ; worauf der Chur⸗
ürſt im Scherz ſagte , er ſolle ihm nur die

Fiſche im Teiche nicht verbrennen . Als aber

Kauffung fortfuhr , fernere Drohungen aus⸗
zuſtoßen wurden ihm nicht allein ſeine meis⸗

niſchen Güter genommen , ſondern er auch
des Landes verwieſen . Er wandte ſich bier⸗

auf nach Böbmen , kaufte daſelbſt das Schloß
Fſenberg , zog zwei Meißniſche vom Adel ,
namentlich Wilhelm von Moſen und Wilbelm
von Schönfels , nebſt andern an ſich , und be⸗
diente ſich eines böhmiſchen Kochs , Namens

Schwalbe , der ſich in Churfuͤrſtliche Dienſte
begab , zum Spion . Als nua ſelbiger dem

Kauffung berichtet , daß der Churfürſt eine

Reiſe nach Leipzig gemacht habe , benuzten
ſie die Gelegenheit , und kamen am 7. Juli
1455 , um Mitternacht , nebſt 36 Reitern vor
das Schloß zu Altenburg , und erſtiegen daſ⸗
ſelbe auf einer angelegten Leiter in der Stille .
Als ſie in dem Schloſſe waren , verriegel⸗
ten ſie der Churfürſtin und einiger Hofbe⸗
dienten Gemächer , gingen auf der Prinzen
Kammer zu , und nahm Kauffung Prinz Ernſt
mit ſich aus dem Fenſter , die Leiter hinunter ,
Moſen aber ergeiff anſtatt Prinz Albrecht ,
der ſich unter das Bett verſteckt batte , einen

jungen Grafen von Barby, . Als Kauffang

dieſen Irrthum wahrnabm , übergab er Prin
Eruſt dem Moſen , kam wieder ins Schlo

und fuͤbrte Prinz Albrecht mit ſich heraus .
Die Chur fürſtin war indeſſen erwacht ; weil
ſie aber nicht aus dem Gemach kommen konn⸗
te , rief ſie dem Kauffung aus dem Fenſter
zu , er ſollte der Prinzen ſchonen , er werde
erhalten , was er verlange , denn , man
kann ſich denken , mit welcher Verzweiflung
ibr Mutterberz kämpfte . Sie hatten ſich in⸗

deſſen dergeſtalt getbeilt , daß Kauffung nebit
Prinz Albrecht nach Böhmen eilte , Moſen
aber und Schönfels nebſt Prinz Ernſt nach

3

Franken , damit , wenn eine Parthei gleich
ergriffen würde , durch die andere könnte

Gnade erlangt werden . Es entſtand aber eln
Lärmen auf dem Schloſſe , welcher auch in
die Stadt kam , wo die meiſten Hofbedienten
ſich luſtig gemacht batten ; und wurde ſofort
ein Konrier an den Churfürſten nach Leipzig
geſchickt , auch den Flüchtigen nachgeſezt ,
und alle Sturmglocken auf den Dörfern ge⸗
läutet , daber Kauffung , als er die Glocken

klingen hörte , durch lauter unwegſame Oer⸗
ter eilte , und kaum noch eine halbe Meile
von den böhmiſchen Gränzen war . Indeſſen
ſtellte ſich Prinz Albrecht vor Hunger und

Durſt ganz krank ; dader Kauffung ſeinen

Gefährten voran ſchickte , er aber nebſt noch

zwei andern von den Pferden ſtiegen , um
für den Prinzen Erdbeeren zu ſuchen . Es
kam ein Köhler ungefähr dazu , welchen ſein
bellender Hund auf die Spur brachte . Die⸗
ſer fragte den Kauffung , wo er mit dem
Knaben hin wolle ? Dem gab er zur Antwort ,
er ſey ein böſer Bube , der ſeinem Herrn ent⸗
laufen , dem wolle er ihn wieder zufübren .
Kauffung aber verwickelte ſich , nach gött⸗
licher Fügung , in dem Geſträuche ſo ſtark ,
daß er ſich ſofort nicht wieder loß machen
konnte , daher der Prinz die Gelegenbeit
nahm , und dem Köbler ins Obr ſagte , daß
er Cburfürſt Friedrichs Prinz wäre , und
entführt worden ſey , worauf einer von den
Reitern , ſo bei Kauffungen waren , einen

Hteb nach dem Prinzen that , aber ibn ver⸗
fehlte ; daher der Köbler bewogen wurde , mit
ſeinem Schierbaum einen Schlag nach dem
Reiter zu tbun ; er ſchlug auch nach Kauf⸗
fungen / welchen er wuͤrde umgebracht haben ,
wenn der Prinz nicht für ihn gebeten hätte .
Alt indeſſen des Köhlers Hund ſtark zu bellen
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arfng kam deſſen Fran berbei , welche den

endern Ködtern ein Zeichen gab , die dann

zuſammen kamen , den Kauffungen gefangen

nahmen , und denſelben nebſt dem Prinzen

in das beuachbarte Kloſter Gründayn brach⸗
ten . Indeſſen wurden auch von den Gefäbr⸗

ten des Moſen 6 ergriffen , und weil die übri⸗

gen merkten , daß man iĩnen ſtark nachſezte ,

bieiten ſie ſich obnfern dei Schloſſe Steina

in einer Höble 3 ganze Tage auk , daten ſich
kbeim Prinz Ernſt Gnade aus , ſchreeben an

Friedrich von Schönburg , Amtshauptmann

zu Zwickau , und verſprachen den Prinzen

auszuliefern , wofern man ihnen würde Gnade
wiederfahren laſſen , und als idnen ſolches
verſprochen , lieierten ſie den Prinzen nach

Hartenſtein . Prinz Albrecht wurde der Mut⸗

ter zu Altenburg / Prinz Ernſt dem Vater

nach Cbemnttz überliefert / worauf der ganze

Hof nach Ebdersdorf ging , wo damals eine

berüͤhmte Wallfahrt war , daſelbſt Gott dank⸗
ten , und zum Andenken der Prinzen und

des Köblers Kleider aufhängen lteßen . Dem

Köhler wurde vergönnet , daß er lebensläng⸗

lich ſo viel Holz im Walde ſchlagen durfte /

als er zu ſeinem Unterhalt nöthig habe .

wurde idm auch ein Gut etugeräumt , und

elliche Malter Korn verebrt / welche die Fa⸗
——,

Alphabetiſches

*

milie noch genießt . Kauffung wurde dlerauf

den 14 . Juli zu Freyberg eutbauptet , ſein

Leichnam prächtia in den Sarg gelegt und

Anfangs in der St . Peterslirche begraben ,
bald aber ausgegraben , und nach Neukirch ,

einem benachbarten Dorf , gebracht . Seine

Freunde hatten zwar noch Gaade für idn

ausgebeten; allein der ausgeſandte Bote Lam

zu ſpät . Sein Bruder Diemich wurde gleich⸗
falls , wegen einigen verwegenen Worten ,

iu Altenburg enthauptet . Schwalbe nebſt

einigen anderu wurden zu Zwickau mit glühen⸗
den Zangen zerriſſen und geviertheilt . Moſen

aber und Schönfels erhielten Gnade , die

ihnen Prinz Ernſt verſprochen ; man weiß

aber nicht , wo ſie bingekommen ſind . Dieſe

Geſchichte , worin das Walten der göttlichen

Fuͤrſedung deutlich verſpürt wird , iſt um ſo

denkwürdiger , da wir , wo die beiden geraub⸗
ten Prinzen umgekommen wären , wobl ein

ganz anderes Deutſchland , ja ein anderes

Europa hätten ; denn von Albrecht kommen

ber die Churfürſten und jetzigen Könige von

Sachſen , von Ernſt aber die vielerlet Herzoge
in Sachſen . Obne den Schutz und die Gunſt

jener Churfürſten und Herzoge aber wäre die

Reſormation in der Geburt erſßtickt worden .

Verzeichmiß
der vorzüglichten Meſſen und Jahrmärkt⸗

Sollten hie und daBerichtigungen erforderlich ſeyn , ſo wird der Verleger jede diesfallſige Selehrung mit Dank benutzen.

Alen , Lichtmeß . 2 Fhiliv . Zac . ,

Aſperg , den 25.
Adelsheim , 14. Auguft .

Auen a . d. Teck , 1
Altheim , Lichtm . 2Allerh .

vor Palmſonnt . 2 donnerſi . nach
Ufingſt . z dienſt nach Mar . Geb⸗

Allpirsbach , Vieh⸗ u. Kraͤmermarkt:
4. an Matiaͤ Verkuͤndig . 2. am

beilis . zmont , vor Palmſontas .

3 Jert 4 ſonnt . n. Nich . 5 Mart. Aruu, 1Priliv . Ja . 2 nach Gallus .

85
Juni ,

,1 Phil . Jae. 2 Eliſab .

Altenſtaig die Amtefadt , 1 dienſt . Auggen,auf Matthätin Seytenib, /

fallt Ratib. auf ſamſt. oder ſonnt.
o wirder folg . mont . gehalten .

4 dienſt . vor dem Ady Baden in der Rarkgratſchaft , den
i Itendienß . im Monat Jul . , und Benningheim , 1 mont . na ch Rogate ,

den iten dienſt . nach Martin .

3dienſt . u. alt Paneratia , zdienſt .
nach alt Eaydi .

Becherbachim Badiſchen,Krämer⸗
u. Bichmärkte , dererſie donnerſ .
nach Fronleichnam , der zte aut
alt Bartholom . oder 4. Seyt .

Beilſtein , 1 Vieh⸗ u. Krömermarkt
Oſterdienſt , 2 Kraͤmerm . a. Andrä.

21 Erhöhang , 2àCatharina .

Pfingſtmont . , 3. am Dienſt . d. 31, Babdenwetler , 1. am erſten Dienitt . Berg⸗ auf Joh . Säufer .

Aug . Faͤllt aber der 31. Aug . auf

einen Mont . od. ſonſt. Tag, ſo wird, inmBeptbe.
der Markt jedesmal den Dienſtag Bahlingen , dienſt . vor Faſtn .

Altlirch fSsbi Pürndd .4 8 Naub
(tkirch im Gundgau , auf Jatobi Pfingt . à dienſt nach Mattb.

lt
0 dientt⸗vordemEbriftt . , faͤlt abe : ſter

der Chriſtt . auf den mittw .io wird

ſolcher 3 Taa vorher gebalten .
Barthol . 4 dienſt . nach Nicolat , Baſel haͤlt Meß den 28. Okt . u. jeden

rohnfaſten .
mer⸗u. Biehmarkt „Wärkte 9

Derkäudigung , Veßighrim , 1Vetr . P . à Sim , Jud .

nach d. 31. Auguſt gehalten .

und Laurentit .
Anweiier , 1 dienſt . nack Matthäͤi,

2ꝛdienft , vor Joh “ , 3 dienſt - nach

Freitag nach
fällt aber Nicolaiaufeinen dienſt.

acknang , 1 HKr
ſo tk der Marktdienſt . zuvor.

ppenweper , 1montag nach Aller⸗ dienſt . vor War⸗

im Jull . 2. am erſten Donnerſtag Bernece auf dem Schwarzwald ,
donuß⸗vor Georgii, dienſt , nach
Ulrich , Vieh⸗ u. Krämermärkte ,
3mont nach Sim . U. Jud . Bieh⸗
Flache⸗ u. Krämermarkt ; fällt er

in der Charwo ,iſter zwer
Cags früher , nemlich dienſt vos

dem Srünendonnſt ; faͤllt Ulrich

auf dienſt . u. Sim . und Judä auf

montag , ſo werden dieſe leſtern
Märkte 8 Tage nachher gehalten .
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dientt . nach dem 8. Gept .
Birkenfeld , 1 donnerſt . vor Lichtm .

à dienſt . vor Oſtern , g den 21. JIua ,
Jacobi , den 29. Auguſl , o auf
Ucas , 7 auf Eliſabeth .

Etberach im Kinz . Thal , 1 mittw . u.
Pfingſten ,zmittw . nach Martint .

Vietigheim , 1 auf Laurentii , aau
Nicolai ; fallen dieſeTaͤge auf ei⸗
nen ſamſtag, ſonnt . oder mont . ſo
wird der Jahrmarkt jederzeit den
naͤchſten dienſt . gehalten .

Biſchoffsheim am hohen Steeg , 1
Dienſt . nach Hru . Faſtnacht , ꝛte
den iten donner. nach 1 Erhöͤh.

Biſchoffsheim an der Tauber , 1) auf
Faſtnachtsmontag , 2) Markustag ,
3) Pfingſtdienſt . 4) Kilian , 5) wel⸗
cher dreiTage dauert , jedesmal den
Montag nach dem 25. Auguſt , faͤllt
der 25. Auguſtauf einen Montag ,
ſo nimmt auf dieſen Tag der Markt
ſeinen Anfang . 6) Markini,7 Tho⸗
mastag . Faͤllt der ꝛte, der Ate, der
ote u. 7te auf einen Samſtag oder
Sonntag , ſo wird derſelbe den
Montag darauf gehalten . Vieh⸗
markt iſt jedesmal den Tag nach
dem Kraͤmermarkt .

Blochingen , 1 dienſt , nach Oſtern ,
2 donnerſtag nach Eliſabeth .

Blumberg , 1 d. 1. Mai , 2 auf den
Tag Jakobi , z den Donnerſtag vor
der allgem , Kirchwethe .

Goͤblingen , Roß⸗Bieh⸗u. Kraͤme :
markt , 1 donnerſt .vor Kaſtnacht ,
2 donnerſtag nach Oſtern , 3 don⸗
nerſtag vor Sim . und Judä .

Bottwar , u auf Matthias , 2 quf
Seorgii , zden saa vor alt Salli .

Brackenheim , 1 Egydi , 2Martini .
Braͤunlingen , der 1. am Martins⸗

tag d. 24. Febr . , 2. Magdalena
22 . Juli , 3, Bartholomaͤ24 . Augft ,

4 Katharina 25. November .
Brettach , auf Matthaus ,

Suͤbl in der Markgrafſchaft haltal⸗
Jahr g Krämer⸗ und Viebmärkte⸗
den raufLaurentii ,denz auf Mas⸗
tini , den3 auf Rarthal , den a auf
Pbiliv .u. Jac . falls abereiner die⸗
ſer LogeaufeinenSonn⸗od .Feyer
kag faͤllt, wird der Markt allzeii
dienſtag zuvor gehalken .

Dulach haͤltRieh⸗Kräm ,u, Klachs .
markt auk alt Michaeli , ſo er abet
amſamſt , ſonnt, oder mont kfaͤllt,
wird er dienſt . darauf gehalten .

Burkheim am Rhein , 1) am 13. Jaͤu⸗
ner , 2) am 16. Oktober .

Benutelſrach , 1 donnerſt . vor Mar .
Verkuͤndig . 2 donnerſt .n. Sim . J .

Bickesheim , dienſt ,n. dem 28. Merz
dienßt , nach dem 16, Kuguß und

Breiſach ( alt ) , rdienn⸗nach Latart
2den22 . Rug . 3 Sim . u. Jud fäll

tag darnach .

( Falw dienſt nach Invorarit, dieni
nach Rogare , dienſt . vor Michael⸗

und Nieolat ; falen aber Michaelt
und Nieolai auf einen diendtag , ſi
wirk der erſe 3 Tage zuvor , der
2. naͤchten dienſt . darauf gehalt .

Tandern , der 1. dienſt . nach Laͤtare/
der 2. den 25. Nov . ; faͤllt der 2⸗.
Nov . auf freytag , ſamſt . , ſonnt . ,

ſo t der Markt dienſtag hernach .
Tapnel, auf Simon u. Jüdä , wann

aber Sim u . Jnd . auf einen frez
tag / ſamßt. / od. mount. faͤllt , ſo wird
der Markt allezeit mittw . vor Sim.
und Jud . gehalten .

Cappelunter Rodeck , Vieh⸗ u. Kraͤ⸗
mermarkt , der 1. am zweiten mitt⸗
woch nach Johann Baptiſt , 2. am
mittwoch vor Gallus , 3. am mitt⸗
woch nach Martini .

Carlsruhe , Metz : 1) den erſten mon⸗
tag bis inel . ſamſtag im Juni ;

den exſten montag bit indl . ſam⸗
ſtag in November . Viehmaͤrkte :
der 1) am2. Dienſtt . im Jenner , 2)
am 2. Donnerſt . im Febr. , 3) am 2.
Mont . im Marz , Ham 2. Dienſtt .
imApril ,5) im Mai , 8 Tage nach d.
Manuheimer , 6) am 2. Dienſt . im
Juni , ) ) am2. Dienſt . unJuli , 8/
am 1. Dienſt . im Auguſt , Pam 2.
Dienſt . im Sep . , 10) am 2. Dienſt .
Oet . , 11) am 1. Mont . im Noy. ,
12) am 1. Donnerſt . im December .

Conſflanz , 9. Seyt . und alt Conradi .

Dentendorf „Idonnerſt . vor Palm
tag , 3. Gim . und Jud .

Derdingen , Amts Maulbronn , 1. auf
Lichtmieß , wenn aber Lichtmeß auf
Samſtag oder Sountag faͤllt, den

nächſten Dienſt . darauf , 2. auf Oſter⸗
mont . , 3. Donnerſt . nach Martini

Oettingen , Heidenheimer Amts ,
dienſtag nach Galli . .

Dettingen bei Glatten , 1Lichtmeß ,
2 Hilian .

Dettingen unter Leck , 1 dienſt . nach
Oſtern , 2 dienſt . nach Nieolat .

Diemeingen , 1 Perrt und Pauli,3
„ Watth . 3 Sim . Jud . 4 Thom ,
Diez . imont nach Antoni , zmont .

näch Judiea , 3 mont . n. Mar⸗G
4 mont . nach Andr .

Ditzingen , auf Margaretha .
Donaueſchingen , 1 auf Georgit , 2

auf Joh . u. Paul , faͤllt aber Joh .
u. Palul auf einen freit . ſamſt . od .
ſoñt . ſo wird der Markt am mont .

Burlodingen , 1Vitue , FErböh .

einer dieſer aleztern Taͤgeguf ſam⸗
ſtag od. ſont . ſo it der Markt mon⸗

Zauf Wichael .
Mart .

Dornſtetten , 10ſterdienſt . aBartbol.
3 dienſt .vor Martini .

Durlach , Vieh⸗ und Krämermarkt ,
1. den 3. Dienſt . im Monat Maͤrz,
2. auf Dienſt . nach Lorenzit , 3. au
Dienſt . nach Sim . u. Juda ,ͤ A. a
Mittw . nach d. 2. Advent .

einer auf dienſt . . , wird er daran
gebalten ; faͤllter nichtdarauf , ſo8
iſt er bienſtag hernach .

Faſtnacht⸗Sonntag , 2. am Montag
vor Urbanstag , 3. am Donnerſtag
vor Mithaeliskag , 4. am Donner⸗
ſtag vor Andreastag .

Ellmendingen ,1Oſttrdin . amontag
nach Allerheil.

Elzach im Schwarzw . ,Vieh⸗ u. Kraͤ
merm . : 1 d. 24. Febr . , 2 33. April ,
2. 24 Juni , 4 d. 6. Sept . , 5d 48
Okt . föllt einer auf einen Freltag
Samſt . od. Sonn . ſo iſt derMarkt
Montags darauf .

Emmendingen huͤltViek⸗u. Kraͤmer⸗
marſt dienſtag nach Reminifeere ,
dienſt . n. Graudi , dienſt . u. Gim .

u. Aub . fällt er aber auf Alerh .
s iſt er den naͤchtten Kag darauf ;
dienſtag nach Nicolai .

Endingen , Marthtas , 2 Barthol .
3 Ottmarus .

Engen , 1, 2, 3, an den 1. Donner⸗
ſtagen in de⸗ Faſten , 4 Donnerſt .

vor Himmeif . Chriſti , 5 Mont .
vor Mar . Seburt , s Mont . nach
Martial .

Erfingen dienſt . nach Phil . Jae . ,
donnerſt , nach Wart .

Ettendeim im Breisganu haͤltViey⸗ n.
Kraͤmermarkt am 1. Mittw . nach
Agatha , Medard. , Barthl .u. Mar⸗
tint : faͤllteiner dieſer Tage ſelbit
au feinen Mittwoch , ſo iſt auch der
Wlarkt an bieſem Tag ; in d. ührig .
8 Mon wird jebesmal am3 . Mitk⸗
woch ein Biehmarkt abgehalten .

Ettlingen hält Vieh⸗uü. Kraͤmerm .d.
Lauf Marth . in der Faſten , z auf
Jae . 3 auf Nart. , Jauf Thom. ;
fallen nun die z ertken auf einen
freit . ,ſamſt . , ſonnt . od . mont . , ſo
wird der Markt d. dienß . darauf
gehalten ; faͤlltaber SThomas auf
einen freitag , ſamſt . , ſonnt . oder
mont . ,ſo wird derchearkt d. dienſ .
tuvor gehalten. Den 3. Mont . ſe⸗
den Monaks wird Viebm . gehalt . ,
in den Monat . aber , in welchen die

obigen Kraͤmerm . fallen , wird
kein Monaꝛsm ſondern der Vieh⸗
markt den Tag vor dem Kraͤmerm .

Ecchteten. 5. Mat , 13 Sept . fällt

Eigeldingen , 1. am Donnerſtag vos

blem.
ö f1 a

Kühtch,

Jee00 n/
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ih.

abgedalt . Fällt aufd.s.
Monats ein Feiert . , ſo wird der Gochsheim , 1. Kraͤ
Monatsm . d . Werkt . darauf gehal⸗
ten . Jeden Mittw . iſt Schweinsm .

eldkirch , den 1 auf Johanni , 3

auf Michaeli , z auf Thom .

Febringen , 1 mont . vor Lichtmeß,
2 montag nach Cantate / 3Ulriti ,
4Kichaeli , 5 Nicolai .

Feldrenach , 1 donnerſt . vor Georg .

Barthol .
Forchheim , Viehm . 1) Dienſt . vor

Palnſonnt . 2). Dienſt . nach der

Nenf 3) Dienſt . n. Laurenz .
) Dienſt . vor Gallustag .

Frankfurt a. R. haͤlt Meß, die ! am

Oflerdient . , die zauf Rax . Geb

Fäͤllt. War . Z . auf ſonnr . , mont .

dientt. od. mittw . ſofäͤngtſiemont.
in dieſer Woche an ; fällt es aber

auf donnerſt . , freit . oder ſamſt . , ſo

geht ſie montags darnach an.

Freiburg i. Breisgan haͤltMeßtauf
den Montag bis incl . Samſt . nach
dem 3. Sonnt . n. Oſtern,2 ) auf den

Montag dis incl . Samſt . nach dem

zweiten Sonntag im Nopbr .

Freudenſtadt , u anLichtm . , zden .

Mai , 3 d. 24 . Jun. aan Wichael,

7 llt einer bieſer Feyertage auf den
amſt . ( o iß er diengag hernach.

hrieſen
vor der Kattn.

Furtwangen a
Viehm . : 1. am2 .

„ U- mittw . vor Gallt .
uß ' m Schwarzwald ,

Mittw . i. Mav⸗
2. Vieh⸗ u. Kräm am Mittw . vor

Jodanni .3. Viehm . am 1- Mittw .
ſim Sepkör . 4. VWiev⸗u. Kräm . auf

den A. Decbr . ; fällt aut die 3 erſten

Tage ein Feiertag , ſo iſt der Markt
am Donnerſtag darauf .

engenbach , Viey ⸗u. Krämerm .

mirtw . vor Georgi . 2 mittwoch

vor Martini . 8
Gernsbach , Krämermaͤrkte : 1. Oſter⸗

mont . , 2. Pfingſtmont . , 3. Bar⸗

tholomaͤus , fällt jedoch dieſer Tag

auf Sonnt . , ſo wird ber Markt am

Mont . vorher aba⸗halt . , A. Chriſt⸗!
Findels⸗Markt amMont . vorVeih⸗

nachten . — Viedmärkte : 1. Dien⸗

ſtag vor Vetri Stuhlfeyer , 2. Dou⸗
netſt vor Chriſti Himelf . 3. Dien⸗
ſtag vor Bartholoma , 4. Dienſtag
vor Martini .

Germersbeim , d. 18. April , ſonnꝛ .
nach Barthol .

Seifingen , Vieh u. Kraͤmerm .

dienſt . nach Lätare ,
der Woche vor Pfingſten , Zdien⸗

U naco St . Jakobi , adienſt . nach

Uerſeelen .
Seißlingen an der Staig , dienſae

nach Invor . dienſt . n⸗
dienſte nach Oeuli .

„* 1

Srieſſen imKleggau,J

Srözingen bei Ourlach ,

Sundelsheim , 1 Seor

heim , Fahrm in der . Woche

2

are , 2 dienſt . in Feimbach , moftag nach Salus .

Reminife.

mont . eines Ziengen , 1. Mai , 20. Jun .gr. Oet .

eit merm . auf Johañ
Baptiſt , 2. auf Andreas , 3. Mon⸗

tag vor Joſephus ein Viehmarkt u.
den folgenden Tag Kraͤmermarkt .

Braben , dienſt . nach Cathar . dientz .
vor Mitfaſten .

ahr⸗u . Vieh⸗
märkte : mem 3. Rerz , d. i . an
Kunigundtätag ; 2d . 10. Auguſt ,

neml. an Laurenttt ; 38 . 28. Oti . ,
d. l . an Sim . u. Jud . ; 4den 28

Oeze , d. 1. am Unſchuld . Kendl.
Cag . — FAlt einer der Suͤge ant
einen ſonnt . , ſo wird derdarkt am
darauf folgenden mont . gehalten .

Srombackh , ſonnt . vor Püngſt .
Oroſſelſingen , 1 donnerßn . Pfingſt

2 mont . nach Mart .
Sroß⸗Ingersheim,1 Mar. Verkuͤnd.

2 dienſt . nach Mar . Geb .
dienſt . nach

Fab . Sebaſt . , dienſt . nach Seorgii ,
dienſt⸗ vor 0 i , Jae . 3
ſonnt . nach Mich . 4d. 19 Nov .

Butenberg , 1 Urban , 2 donnerſtag

vor Mich .
Züglingen , 1 dienſt . vorm Palmk .

2 d. 18. Auguſt .

Hoeslach im Kintzinger Tbal , 1

den 1. montgi . d. Faſten , zmont .

nach Phil . n. Jakobi ,
nach Petr . u. Paul, , 4 mont . nach
Mſch . 5 mont . nach Mart .
auſach im Kinzinger Th. 1 dienſt .
nach 3 König , 2 dienſt . nach Sim .

u. Juda , 3 dienſt . nach Nicolgi .

Haigerloch, Imont . n. Lichtmeß , 1

Rroles vor Himmelſ . 2 Matth . a
Licol .

aiterbach , dienſt . nach Matth .
avingen , 1 donnerſt . u. Lätare , 2

donnerſt . n. Viti, 3 am Jakobi , 4
5 donnerſt . u.donnerſt . n. 1 74

Mart . , 6 donnerſt . in der ganzen
Woche vor Weihnachten .

Harmerſpach das Shal , vſonnt . vor

War . Seb . 2 auf Gälli .
Herrenalb ( Kloder ) dienk . nach

Auafimod . e den 8. Okt .

Hechingen , 1 mont . vor Seorgti , 3

monk . borJac , 3 mont . nach Wich⸗

4 mont . in der Quatember⸗Woche
vor Weonachten .

Heidelberg , mont . nach Margaretda ,
Simon u. Judaͤ, Allerheiligen
ziden eim , 2 Phtl . Jac . 2 Jacobi ,

aͤmer3 Makth . 4 Andr⸗
Heiningen , Roß⸗Vieh⸗ und Kr

markk , Ptar . Berkünd .
Heitersbeim im Bretsgau , 1mom
nach Barthol . 2 den 6 D

Herbolzheim , 1 dienſt . na

3 monk .

Klein⸗Lauffenbürg ,B

ez.
ch Oſtern ,

UPeubach, fn . u6 Pöen⸗D 1 vor Pfiiugſte
2 Hont .vor oder an Mich.

e

Hobenſtauffen , 1 Ratthias , adienſt .

und mittw vor Watthäus .
Hohenhaslach , Phil . und . Jac .

oppenheim , Peti . Kertt . un. Andr .
Hornbera , Bieh⸗ und Krämerin . , 1

Joſephstag , ( 19. Maͤrz ) faͤlltdie⸗
ſt, ſer Tag auf einen Samſtag oder

Soñt . , ſo wird der Markt am
Montag darauf gehalten . — 2.

an Peter u, Paul , fallt aber dieſer
Tag auf einen ſatuſtag od. ſonn⸗
zag , ſo der Markt am Johannes⸗

icg vorger . 3 Montag nach Bar⸗
tholomä , käͤllt aber Barthol . auf
den montag ,ſo iſt der Markt acht
Tage hernach , 3 donnerſtag nach
Martini , § am unſchuld . Kindl .

Cas Ufaͤllt er am ſamſt . ob ſonnt . /
Jo ilter mont . darauf .

boͤrdten bei Zernſpach ,Vieh⸗u. Krd⸗
mermarit auf Oßerdienſt . dienſt⸗
vor Joh . T. auf Mich . faͤllt aber
Mich . auf einen ſonnt . ſo wird er

folgenden dienſt gehalten .

kenſt . , 3 au 4 auf Ga
5dienſt . v. Rliel.

Jhenem „ Imittwe nach Judil⸗
2 mitiw . vor Allerſeelen .

Inneringen , an 1 Erf . à auf Jakob .
3 an 1 Erh . , a an Mariaopferung .

Keht Stadt , hält jeden Donnerſtag
in d. Woche Viehm . u. Kaämerm .

der 1) Donnerſt . vor Faſtu acht,
am Pfingſtmontag , 3) am erſten

Dienſt . im Oktbr . , am zweiten
Dienſt . nach Martini .

Kenzingen im Breiegau , Krämeren .
Viehmärkte : der 1. auf Dienſtag

nach Georgi , 2. auf Dienſtag nach

Laurentius , faͤllt ab. Laurent ſelbſt
auf einen Dienſt . , ſo iſt der Markt

amnemlichen Tag, 3. auf Dienſt vor
Nikola “ . Beſondere Viehm . : 1. am

Zten Donnerſt. im März , 2. am Sten

Bonnerſtag im Mat , 3. am 8ten

Donnerſtag im Oktober .
Lippenbeim dei Lahr , 1auf Matth⸗

2 auflrſula ; fällt einer guf Freit . ,
ſamttag oder ſonntag , ſo wird der

Markt montag darauf gehalten .
Klechberg , Paul . Bek . , Phil . u . J.

Allerheil .
Kirndach , dienſtag nach Rogate⸗

dienſt . an oder nach alt Egydi .
Elein⸗Gartach , dienſt . nach Lichtm⸗
Ddientt⸗ nach Trintt .

ieh⸗u. Kraͤmer⸗
markt 1 den 42. März , 2. 22. Jul . 3

25. November , faͤllteinerauf einen
Sonn⸗ od. Feiert . ſoiſt er den ſol⸗

genden Tag.



Kochendorf / auf Lichtm . u. Heorgli ,
und

1000Kilian 100 A1 Aaboͤnigshofen , fauf Zeorgii, ſonnt⸗ach WMatih . 3 ſonnt . nach Barb .

Eoͤnigsbach , 1 Pfingſtem . 2 mont . n.
Sim , Jud . faͤllt lezterer auf einen
mont . ſo wird er d. neml . Cag geh .

Köngen , auf Püngſter und Mateh
Kork , hält Krämer⸗ n. Viehmarkt

auf Simon und Jubl , wenn dies
aber auf einen Sontas fällt , den

nächſten Dienſtag darauf .
Krenzach , auf Johannt , faͤllt er

aber Freitag , Samſtag oder Son⸗

tag , ſo iſt er Montags darauf .
Kroßingen , 1 den 3. Febt . 2Kirch⸗

weihmontag .
Kuppenbeim ,bei Raſtatt , haͤlt Kraͤ⸗

mer⸗ u. Viehm im Oethr auf mon .

tag vor Gallustag . Faͤllt Gallus
ſelbſt auf einen montag , ſo wird d.
Markt doch mont . zuvor gehalten .

Labr, 11 ) dienſt . in der leit ganzen
Woche vor Oſtern , 2) Fienſt . vor

Bartholom , 3) am 1. dienſt . nach
Allerheil . 4) dienſt . in d. lezt gan⸗
zen Moche v. Weihn.

Langenkandel , an Witfaſt . , Seorgtt
uild Salli .

A1 5 dienſt . vor Pfinaß.
Laichingen auf der Alv, 1Pffingüm

1 dienſt . nack Galli , 3Andr .
Langenbeutingen , Joh . Bapt .
Langenau , 1Hſterm . 2 Pfingim

3. Mich . 4 Thom .
Lauffen , die Stadt,1 Mich s Sbom

Fauffen , das Dorf, rs Mai.
Leinſtetten , 1. Mar. Verk . 2Pfingk⸗

mont . 2 Ig : . 4 Sim . und . Jud.
Leipzig , Meſſe : 1 Neuiahr , 2Jubil

3 ſonnt . nach Mich .
Lenzkirch , 1 am I . mont k. d. Faſt. ,

Oſterdienſt . , 3 Eulogii , faͤlltaber
dieſer Tag aüf Sontag , ſo iſt der
Markt amfolgend . Tag , à Dienſt .
nach Michaelis , fallt aber Michgeli

ſelbſt auf den Dienſtag , ſo wird der
Markt am Tag abgehalten .

Lichtenau in der Markarafſchaft : 1
am iten donnerßt im Matt ꝛ am
donnerſtag vor Michaelis ; 3 am
donnerſt . u. dem Adventſoant ,

(Faͤllt aber einer dieſer Maͤrkte
auf einen juͤdiſchen Feiertag , ſo
wird er Tags vorher gehalten . )

Eindau , 1 denerſten Frei ' im Mai ,
4
37 7375orch , 1 mont vor Pfingtt. 2 mont .

nach HErböb .
Lörrach , mittw . vor Matthias , und

mittw . vor Matthai .
Lösfingen , 18 . 1. Mai, 2Matthi,z

unſchuld . Kkndertag .

Moblberg „ den t . mont . n. Mitf . ;
à am erſten donnerſt . im Aug .

auf Cath . Fällt Cath . auf einen
ont . , ſo iſt d. Markt mont . drauf .

Malterdingen , den §. Aug. , dienſt⸗
nach Cathar .

Malſch , 1 aufdienſt. vor Joſeyhl⸗

A7 faͤllt aber Eim . 3
auf einen Frett ſamſt . od. ſonnk .
ſo wird er dlenſt . vorher gehalten .

Mannheim , Meſſe : den 24. Jaͤnner,
ſogenannte Jubelm . , d. 2. Mal , d.
Tag v. Michaeli ; der Viehm , iſt d.
erſten dienſtt . im Mai , d. 1. dienſtt .
im Inni ,d. 1 . dienſtt .imJuli , dent .
dieuſt .in der lezt . ⸗MichaeliMeßw .

Mardach , t Phil . Juc . 2 donnerſt
od. frett . vor odet an alt Martini⸗
3 dienſt . nach Wargaretha .

Nemmingen s Liag vor Galli .
11 119 5 I donnerſt . n. George /

2 dienſt . nach Reniat .
Moßbach , 1 Joh . Bapt . 2 mont .n.

Mar . Seh . 3 Martini .
Moͤhringen , 1 mont . v. Palmſonnt .

2 mont . v. Joh . Bapt . 3 mont . v
Jalobi . àmont . n. Mich . 5 mont
v. Sim . u. Juda; an leztern 4 iſt
zugleich Schaafmarkt .

Mönchweiler , 1. Montag vorLaͤtare ,
2. Dienſtag nach Heiligdreifaltig !
3. d. 6. Septbr .

Mörſpurg am Bobenſee , mittw . vo:
artkni .

Mößkirckh , 1 mont . u. Heuti ; a an
fingſtdienſt . ] 3. an Marg . ; al .

Simon u . Judas ; 5an Lücia
Mühlburg , d. 1 . Merz , 24. Aug,

o Noyv. faͤllteiner dieſer Kage au
amiſt . oder ſonnt . ſo iſt der Marl
donnerſt . zuvor .

Müllheim , d. 12. Mai, und wen⸗
dieſer nicht auf einen dienſt . fͤͤllt,
wird er den 2. dienſt . hernach geh .
der 2. dienſt . vor Sim . und Jud .

Münchweier , d. r. mat , a a. matth

Neyendurg a. Rhein auf mitt . d. a
April .

Renuenſtein , Mar . Verkuͤnd .
RNeuſtadt a. d. Schwarzw . Vieh⸗ u

Kärmerm . 1 auf St . Sebaſtians⸗
tag d. 20. Janer , 2 mont. nach Laͤ⸗
tare ,3 mont . vor Pfingſt . 4 mont .
nach Jacobi , z an Simon u. Juda ;
faͤllt aber dieſer Tag u. d. St . Se⸗
haflianstag auf den Freitag, Sam⸗

ag od. Soñtag , wird ſolcher naͤch⸗
en Mont . darauf abgeh . — So⸗
ann im Monat April , Junius ,

Aug. , Septb . , Nov. , fedesmal am
eten Pienſtage imMonat Biebm .

Reuſtadt b. Biſchen , donn . n. mart ,
Roördlingen , Meß 1d. 1Sont . nach

Oſtern , zte 14 Tag n. Pfingſt .
Rürkingen , 1 Lichtm . , 2 Barthol

3 Dienſt . nach Gallus .
Nüßloch , Hanſ⸗ u. Kraͤmerm . 1mon⸗

tag vor d. erſten Advents⸗Gonut . ,
wenn auf dieſen Mont od. Sonnt .

2. am Pfingſtdienſtt . Kraͤmerm .

2. auf Laurenti , 3. auf Ries ,
lat , faͤllt aber einer dieſer Cagt

der Rarkt Mittwoöchs zuvor . —

donnerſtag in ber Miktelfaſten ,
das iſt Sonntag nach Oculi , der

Oberlenningen , Dienft . vor Mar
Verk . Dienſt . vor Mar Seb .

Oberlenzkirch , Kraͤmer⸗ u. Viehm . ,
der 1) ame1 montag i. d. Fanten ,

y, H. am Dienſt . nach Michaeli .
ſaͤlltaber Michaeli auf Deinct . , ſo

wied er am Tag ſelbſt abgevalten .
Oberriexingen , Seorg . 2 Andr .
Oberjetingen , 1 Dienſt . n. Reminle .

BDienſt. an od. nach Egydi .
Ochſeuvurg , lett . dreuſt , un Aprtl

letzt . Dienſt . im Olt .
Odenbeim , 1 Seyt .
Oehringen , 1 moat . nach Invocav .

2 Oſtermont . 3 Hfingſtm .4 Barch .
5 Sim . Jud .

Offenburg , 1) Montag und Dlenſt .
nach 1Erſind , 2) mont , u. dienſt .
nach 1Erhöhung.

Offnadingen im Breisgau , 1 Oſter⸗
dienſt . , 2 Hell . fTaf . ( 14. Seyt . )

Oinhauſen , Imont . v. Lichtm .2 Mt .
v. Phil . Jak . 3 Dienſt . n. Barth .

Oppenau , 1 Joh. Bap . 2 VBarthol .
Oppenheim , 1 Dienſt . nach Fab .

Seb . 2 den 10. Jul .
Vfalzgrafenwetler , 1 Donnerſta

nach Reminiſc . 2 Donn . nad
Joh . 3 Donnerſt nach Michaeli .

Pfeffelbach , 1, Petr . Paul . 2 Andr .
Pforzheim , haͤlt Viehmarkt jedes⸗

mal den erſten mont . in ſedem
Monat , ffaͤllt aber ein Feſt auf
einen ſolchen Tag , ſo wird der
Viehmarkt ſodann den dienſt .
darauf gehalten ] die à Kraͤmerm .
werden jedesmal im M. März ,
Juni , Octbr . und Dezbr . den dar⸗
auf folgenden dienſt . oder mitt⸗
woch abgehalten .

Ifullendorf , 1mont . u. Reminiſe .
2 mont . n. Phil . Jak . 3 mont . n.
Bartholom . 4 mont . n. Gallus :
5 mont . uach Nicolai .

vlieningen , Matthias , ꝛ dlenſt .
vor Gallus .

eadolphzell , Jahrm . am mittw . v.R Laͤtare, am mittw . v. Pfingſten ,
am mittw . v. Bartholom . am mitt⸗
woch v. Martini . Viehm . Alle mo⸗

Katharine falt , am Mont . zunos⸗

berkirch ,1. Philippi und Jacodt ,

zte Donnerſtag nach Michaeli

2) am Oſterdienſt . ,3 ) an St . Elo⸗

auf freit . ſamſt . oe. ſonnt ,ſo iſt

Saunn denerſten Viehmarlt auf otz

Ingerding
1Rolt. )

Ruuchen,,
Amontet

Fhelufelte
Derſten!
eltttg. le
ittvoch

Heigendad
UacOde

Riaallag

Dien
Kottwel,

9Ekot
Haoh.
Tllat
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nate domAufange April dis Ende ! der Mar!
Septbr . , und zwar in jedem mona : Seelbach , 1

am erſten mitiw . — Sollte aber an

dielem Kage , was auch v. d. Jahr⸗
mäͤrkten zilt , ein Feiertag ſeyn , ſo

wird amHienſtag, u. wenn auch die⸗

ſer ein Feiert . ſebu ſollte ,
f

folgenden Donnerſtage der Marki
abgehalten werden .

wirb der

J0

Seorgii und Bartholomäi auf ei⸗ S. n

nen Montag fäͤllt, ſo wird der mont . u.

Markt am naͤml. Tag gehalten .

3H

( Rangendingen , 1mont .vor Pfinglt . Schopf eim

à Mont . vor Galli . wird wi

Keunchen , 1montag nach Lichtmeß, Viehmark
s montag nach Gallus . 35

Rheinfeiden , 1) wittw . vor Lichtm ] dien
2) erſten mittw . d. Maimonats 3) Schramberg
untttw . nachBartholomaͤustag . 4 )

mittwoch vor Martini .
gieichendach ( Kloſter ) , 1. 14 Lag

nach Oſterdienſt. 2 Mauritius.
Riedliugen , 1 mont . vor Faſtnacht ,

2. 8 Tagl nach Oſtern , 3. mont .
nach Trinit . 4 Mont . nach Gallns .

Heim .Riegel , 1auf Agath . 2Mar .He

mitw . zuvor . Der ſonſt auf Drei⸗

dieuſt . , 3. Peter
dieſer Tag auf einen Sonnt . , ſo

montag gehalten .
am darauf Schafhauſen ,

Mat , 3d . 25. Aug . 4d. 11 Noy .

Schenkenzell , 1 d. 1. Mai,2 Barth .

liengen , mont .
ch Trinit , a

im Sept . , den Tag nach Andr .

e an den uͤbrigen zugleich

en, dienſt. nachMichaelis /
vor Lucia .

2 Vitus , 3 Laure
Schriesheim ,

erſten Oienſtt . ! r
lezten Dienſtt . im Juli ,
lezten Dienſtt. im
lezten Die
merm wer
dem Viehmarkt abgehalten .

ein Feiert . , ſoi

Markt an dem darauf folgenden
Montag gehalten , à mont . von
Martini .

1 im bei Oberkirch , 1. mont . nack

4Matth . 2. Job. Evang. faͤllt die⸗
ſer Tagauf einen Freitag , Samſt .

od. Sonntag , ſo iſt der Markt am
Montag darnach .

Unterachern, Oſterdien. Pfingſtoien,

tdeu felgenden montas .
Oſterdienſt . , 2. Pfingſt⸗

Peter u. Paul . Fällt

Markt den folgenden

1d . 25. Jau . 2d . 27.

Raſtatt , Bieh⸗ n. Kram . montag 3 Sim . u. Judä . 1Bu

n. Georgit , mont . u. Bartholom . [ Schiltach , 1 Marthias 24. Fevr Aſcelt wie michWiattb.
Tällt einer dieſer Tage auf einen Pfüngſtmontag. à Jakobi d. 25. Ju⸗

5 8

eiertag , ſo iſt der Markt folgen⸗ I1, 4 Matthaͤus Sen zr. Sept . An⸗Vilungen, Jahr⸗ und Viehmarkk ,

den Dienſt . darauf . Wenn äberf dreas den 30. Noy. 1. am Oſterdienſt . 2. am 1. Mai .

nach Faſtnacht , 3. am Pfingſtdienſt . 4. an Jakobi
u Fronfaſten

à
den 25. Juli , 5. an Matthaͤus den
21. Sepkbr . 6. an Simon u . Juda
den 28. Octbr . 7. an Thomastas
den 21. December .

Vöhrenbach , Vieh⸗ und Krämer⸗
markt 1mont . n. Frohnaleichn . 2,
Magdalena ,3 mont. u . Mar. Seb.
4 mont . u. Mart .

Waldlirch , 1) Donnerſt . nachFaſt⸗
nachtſonnt . , 2) Phil. Jac. , fällt

dieſer Tag auf einen ſonnt . , ſo iſt

„dienſt . vor Faſtnacht ,

t gehalten ; dienſt . nach

Imont . in d. Mitfal .
ntii , 3 Nikolaus .

Viehm . , der 1. den

ſtt . im März , d. 2. den

A

der 3. den
0 9. 4. denf der Markt nächſten donnerſt . , 3)

nſtt. ind ie Krä- donnerät. aach Margak . 4 donner⸗

* nach Eliſabeth . Fallt Margar .
u. Eliſab. auf einen donnerſt . ſo it
der Markt am naͤmlichen Tag .

den allezeit d. Tag nach

dienſt . in der
den 2Oktober , fällt einer auf Stauffen , Stadt , 1

Sonnt , od mont . , wird er ſolg 385 Faſtenwoche , udienſt. in 5 oder in des

Dieus . gedalt . Kreuzwoche , z am Jakobitag , 458 iſt .
Kottweil , 1) Donnerſt .v. Faſtnacht Martiiitag ; fallt einer det a lez⸗ ehr , 5 1 Faſtnacht 20

4) Georgi , ) Mort v. Pfingſten tern aufſountes , ſoiſt der Marit 900
1. 0 5 riöel *

an 1.

40 Kod. Täuf , 5) Erhoͤhung , 65 montage drauf .
e hol.A. am 1. Don⸗

Lucas Ev. Stein b . Pforzb . , 9 d. 2 . mont . nach 00nach 0 kdet 8385

Auſt bei Etterheim , 1d. 13 März , Faſin . ,2 ) 0d 1 mont n Martini . —. 5 1„ 85 15 95 72
2 d. 22. Juli od. Magdalenatag , Steinbach bei Vuͤl, 10Wieh⸗ u. Kraͤ⸗ 3 0 88 5 Oler 3

Thom⸗ merm . mittw . nach Valent ; fäüt ] gunt . Die 1.1 00 DiaeGech im

Sasbach bei Achern , auf Egthar. Valent. auf mitew. ſo iſt der Markt Ar0 „4. Di. W 5—

Si wannLnhara Frelt Samſt.“ am nänl K. e) Amerſninutaz Pient . der Ehr Himmielf,3.
9d. Sonnt . fällt ,ſo iſt er jedesm . vor Palmſonnt . ,fäüt auf dieſ Tag Dienſt , nach All Heil.„4. Dienſtag

ſt er Tags vorher /
nach Jacobi ,

Tritt an einem dernach Nicolaus .

altiak . bemerkt geweſene Markt 3) Krämerm mittw . ömetut

Pirtff d. Zukunft !u. 16 auf beſſere Y Vieh⸗ u. Kräͤmerm . mitiw . nach 7Figent 9 5
Seiten nicht mehr abgehalten . 1. Latgarine . Wildſtadt —. — ·˖ (̈

Sanct Blaſt auf dem SHchwarzwald . IStühlingen⸗
mont . n. 3 Kealg IſcSe ,1 Georgii, 2 Matee

26. Junt . 14. Sepebr. Fällt einer ! ment . vor Lätare , 3 mont . nach Wolfe Win Kis isgerthal Euntttw

àFdielerTage auf einen ſokntag ſo iſt Georglt , a montk. n. Frohnletchn . vot Lätgre , 85 1160 100 Püng 5

der Markt mont darauf .
s mont . v. Barthol . 6 mont . u.

nitw . borLaurenlit, 4mitw. vo

St . Seorgen , dei Villingen , Vieh⸗

der drei leztern auf Freitag ,
ſtog,Sonntas od Montag , ſo wird

Nov . Fällt einer auf ſonnt.,

Hich . 7 mont . v. Mart .

Mitzwochs vor Gallustag .

alli , und donnerſt .in der ganzen

und Krämermarkt , der Iſte Dienſt. Strabburg hält Meß die rute auſ
5 K

upt.2 denW 2.J elae Chriſttag , die zte auf Johanni. WolßerwellerPölt 1 10
Juni . 5. den 5. Ma, 4„ de . iner j Mar. Geb. , Sim . Jud. fällt etnes

11. 5 F7
ernan , Vieh⸗ u. Krämerm . , 9 2 9. 4

Ferden eitert un Freſ ,Eur. Techan, vor Soant⸗ Lätare, 2 aufſamſt . ſount . 9 er dien . bern .

ell im Wieſenthal , 1. d. 23. April ,
2. am Kirchweitzmontag , 3. am

beczRarkt Dtenſt. darauf gehalten . Tepverg, 3; Febr . , 3. Mei , 4.

St. 55— Juli , 24. Aug . , 29. Sept . , 16, Tm 08 montag .
8

St Mergen , Mont vor Fronleich⸗ Det . 4r . , Nob . , 2/ . Dezember . Zell am Kamersdach , eer Eim.
nam . Mont. vor Mar . Geburt . Trochtelfinzen , 1 mont . u. Lärare 2 Pfingſtdienſt. 3Barthol. 4 im.

Seckingen , d. 6. Merz , d. 25 .April, 2 2 Mlenthel
3 3 — — ſohmte n —— 901105ſonnt .

Agenheitenont im Sei⸗und 30, aber Malthai auf einen Jope“ rnach .

Ros. Falt
eineran

folt oder Donnerſtag , ſo wird de Zurzach , 1 Vüngdlent . E
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nate domAufange April dis Ende ! der Mar!
Septbr . , und zwar in jedem mona : Seelbach , 1

am erſten mitiw . — Sollte aber an

dielem Kage , was auch v. d. Jahr⸗
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f
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